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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Ofenbau Burri AG, Grossweid 6
6026 Rain 041 311 04 52

 www.burri-ofenbau.ch

Öffnungszeiten Ausstellung:
Mo bis Fr 14 – 17 Uhr
Do 14 – 20 Uhr
Sa 10 – 14 Uhr
oder nach Vereinbahrung
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Besuchen Sie uns an der LUGA
Stand Nr. 203 Halle 2

Mitglied Gewerbeverband

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Unterhaltsreinigung
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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ELEKTRO
FELBER AG

Ihr Elektro-
installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
E-mail:
elektro.felberag@bluewin.ch

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

FENKERNSTR . 3 , 6010 KR IENS
W W W. I F F - S C H U H K U LT U R . C H

E INMAL IG 
VIELSEITIG

G
ew

er
b

ev
er

b
an

d

Mitglied

K R I E N S E R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens
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«Ich habe überhaupt
keine Hoffnung mehr. . .

. . . in die Zukunft unse-
res Landes, wenn ein-
mal unsere Jugend die
Männer von morgen
stellt. Unsere Jugend ist
unerträglich, unverant-
wortlich und entsetzlich

anzusehen.» Solche Aussagen höre ich
oft. Ich hab mich auch schon selber er-
wischt, wie ich dachte, dass wir doch viel
anständiger waren als die Jugend heute.
Dieser Satz stammt von Aristoteles (4.
Jahrhundert vor Christus). Ich will damit
weder entschuldigen noch tolerieren,
was heute an Entwicklungen problema-
tisch läuft.
Interessant finde ich, dass jene Genera-
tion, die zurzeit die Verantwortung trägt,
schon früher das Gefühl hatte, nach ihr
komme eine Generation, die keine Werte
und Normen mehr respektiere.
In diesem Jahr feiern wir das 30-Jahr-
Jubiläum des Krienser Jugendhauses.
Wir haben uns deshalb mit der Vergan-
genheit dieses Hauses auseinanderge-
setzt. Unheimliche Geschichten wurden
uns erzählt. Erstaunlich jedoch: Die Ju-
gendlichen von damals sind heute Er-
wachsene. 
Das Zitat von Aristoteles, aber auch die
Geschichte der Teiggi  machen mir Mut.
Viele – auch schwierige Jugendliche –
übernehmen, wenn sie erwachsen wer-
den, Verantwortung. Es gibt Zeiten, da
mag man es als Erwachsener kaum glau-
ben wie Aristoteles, der keine Hoffnung
mehr hatte in die Zukunft seines Landes.
Wir versprechen Ihnen ein spannendes
Festprogramm, es würde mich freuen,
mit Ihnen an einem der Anlässe weiter-
zudiskutieren. 

Cyrill Wiget, Gemeinderat
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Zum Titelbild: Am 1. Mai öffnet die
Krienser Badi ihre Tore. Während auf
der politischen Ebene die Vorarbeiten
für die neue Badi laufen, arbeitet die
bewährte Badi-Crew an der Gegenwart.
Foto: Benedikt Anderes 

14 In den Heimen Kriens steht das
Jahr 2010 ganz im Zeichen der 
Qualität in Pflege und Betreuung
und damit der Lebensqualität der
Menschen in den Heimen. 
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Wir lassen Sie nicht im Regen stehen

Seit 1974 Erfahrung mit Qualität
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Fernsehdirektor Ueli Haldimann
lieferte unlängst das passende Zitat.
Dass fortan die Schweizer «Tatort»-
Folgen in Luzern gedreht werden, be-
gründete er mit der schönen Stadt, mit
dem See und mit den Bergen und mit
der «Vorstadt-Tristesse à discrétion in
Emmen und Littau». Ja, welche Images
haben die fünf am Projekt beteiligten
Gemeinden? Wie sehr identifizieren
sich die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Adligenswil, Ebikon, Emmen,
Kriens und Luzern mit ihren Gemein-
den und warum?

Mit solchen und anderen Fragen
beschäftigt sich die Begleitgruppe
«Weiche Faktoren». Die zehn Frauen
und Männer trafen sich mit Projektlei-
ter Christian Sauter zum ersten Mal.
Wie sich das gehört, gabs zu Beginn
eine Vorstellungsrunde. Als fast jede
und jeder Zweite seine Ostschweizer
Wurzeln erwähnte, war das Eis gebro-
chen, und es wurde herzhaft gelacht.
Alle Beteiligten betonten indessen ihre
Identität und ihre Verbundenheit mit
der jeweiligen Gemeinde.

Die Projektsteuerung wolle bewusst
die «weichen Faktoren» nicht ausklam-

mern, erklärte Sauter zu Beginn: «Die
Begleitgruppe soll sensibilisieren und
wichtige Hinweise geben, was in den
einzelnen Gemeinden wichtig ist.» Die
Gruppe soll in erster Linie den ver-
schiedenen Fachgruppen Inputs lie-
fern, die sich mit den harten Fakten
der Szenarien Kooperation oder Fusion
beschäftigen. Im besten Fall resultiert
aus den Sitzungen der Begleitgruppe
bis Ende Jahr eine Art «Karte der heis-
sen Eisen». Jedenfalls gab Sauter den
Beteiligten mit auf den Weg, sich zu
überlegen, wo es in den einzelnen Ge-
meinden gerade «brennt».

S Eierrösi

In einem Brainstorming skizzierten
die Anwesenden, was sie unter «wei-
chen Faktoren» verstehen. Schnell
wurde die Diskussion lebhaft, begleitet
von Anekdoten: das Littauer «Eierrösi»,
das nicht am Luzerner Fasnachts-
umzug teilnehmen durfte. Oder ver-
schiedene Ortsfeuerwehren, die sich
buchstäblich um den Brandplatz strei-
ten, ganz nach dem Motto: «Das esch
öises Füür!» Oder wenn Kriens gegen
Luzern Hand- oder Fussball spielt, von
einem «Derby» gesprochen wird. Oder
wenn Emmen die «Bronx von Luzern»

ist und Adligenswil die «heile Welt im
Grünen» darstellt. Images und Identi-
täten, die im gesellschaftlichen (Zu-
sammen-)Leben eine grosse Rolle spie-
len.

Angst vor dem Moloch

Ebenso wurden Befürchtungen zur
Sprache gebracht. Die Angst vor der
Anonymität, sollten die Gemeinden
fusionieren. Die Angst vor einem Mo-
loch, der zentralistisch organisiert ist.
Die Angst, von Vertrautem Abschied
nehmen zu müssen. Angst, Vereine und
Quartiere verlören bei Zusammen-
schlüssen ihre Bedeutung. Oder Fragen
wie: Kann Kriens seinen Gallustag be-
halten? Hätte Emmen sein Wappen
noch? Was passiert mit Orts- und Stras-
senbezeichnungen? Muss ich für sämt-
liche Behördengänge nach Luzern?

Die Begleitgruppe wird nun zusam-
mentragen, wo welche Themen unter
den Nägeln brennen. Die zehn Frauen
und Männer sollen den Puls fühlen
und Gradmesser sein. Dafür brauchen
sie auch entsprechende Hinweise aus
der Bevölkerung. Schliesslich kann die
«Karte der heissen Eisen» bei den kom-
menden Entscheiden sowohl der Pro-
jektsteuerung als auch der Stimmbe-
rechtigten einen nicht zu unterschät-
zenden Einfluss haben.

Sandra Baumeler
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Das Projekt «Starke Stadtregion Luzern» wird von einer Gruppe begleitet, die sich
ausschliesslich mit den «weichen Faktoren» beschäftigt. Das sind Begebenheiten,
die auf nicht immer konkret fassbaren Gefühlen und Befindlichkeiten beruhen, die
aber in Volksabstimmungen oft ebenso entscheidend sein können wie harte Fakten.

Begleitgruppe «Weiche Faktoren»

Sie kümmern sich um Herz und Bauch
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Wasserversorgung Kriens

Der Qualität des Trinkwassers verpflichtet

Diskussionsveranstaltung 
am 8. Juni
Am 8. Juni 2010 findet im Pilatussaal
eine öffentliche Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung statt. Thema: «Die
starke Stadtregion und wir». Bei diesem
«Forum in Kriens» sollen die Themen auf-
gegriffen werden, welche Krienserinnen
und Kriensern im Zusammenhang mit
dem Projekt Stadtregion wichtig sind.
In kleinen Diskussionsgruppen soll den
Fragen nachgegangen werden, was
denn aus Sicht der Krienserinnen und
Krienser bei den Abklärungen beson-
ders beachtenswert sei – dies unter dem
besondern Fokus der Gemeinde Kriens.

Kriens verfügt über qualitativ ein-
wandfreies Trinkwasser. Dieses gute
Zeugnis stellen dem kostbaren Gut
Wasser nicht weniger als 145 Proben
aus, die im letzten Jahr analysiert wur-
den. Die Gemeinde unternimmt viel
dafür.

So wurde im vergangenen Jahr
ein umfangreiches Projekt abge-
schlossen, das viel für diese Wasser-
qualität leistet. Bei den beiden Krien-
ser Quellwasser-Fassungsgebieten im
Schlimgrüebli und in der Schwand im
Krienser Hochwald wurden soge-
nannte Schutzzonen erstellt.

Dabei hat das Team der Wasser-
versorgung Kriens zusammen mit
Gewässer-Spezialisten des Kantona-
len Amtes für Umwelt und Energie
rund um alle Quellwasserfassungen
dreistufige Gebiete festgelegt. Für
jedes dieser Gebiete wurde je nach
Distanz zur eigentlichen Quelle exakt
festgelegt, was an Aktivitäten erlaubt
ist. Es ging darum, eine mögliche
Verunreinigung des Quellwassers
weitgehend auszuschliessen. Dazu
gehörte auch, dass für bestehende
Bauten und Anlagen eine umfassende
Analyse vorgenommen wurde, um
auch dort Risikopotentiale zu erken-
nen und zu eliminieren. Das betrifft
Heizöltanks genauso wie Abwasser-
tanks, deren Dichtheit durch die
Besitzer regelmässig nachgewiesen
werden muss. Geregelt wurden aber
auch land- und forstwirtschaftliche
Aktivitäten, die etwa bei einer Be-
handlung von Holz auf Lagerplätzen
mit Schädlingsbekämpfungsmitteln
das Risiko einer Verunreinigung des
Trinkwassers mit sich bringen und
deshalb genau geregelt bzw. in diesen
Gebieten ganz untersagt wurden.

Die Erkenntnisse wurden mit den
Grundeigentümern der entsprechen-
den Gebiete besprochen. Wo sich aus
der Festlegung der Schutzzonen für
die Grundeigentümer Nutzungsein-
schränkungen ergaben, kam die Ge-
meinde finanziell dafür auf, denn
Schutzzonen und das dazugehörende
Reglement wurden grundbuchamtlich
festgehalten, womit es auch für die
Grundeigentümer bindenden Charak-
ter hat.

Gleichzeitig laufen bei der Was-
serversorgung Kriens für 2010 umfas-
sende Planungsarbeiten für die Er-
neuerung des in die Jahre gekom-
menen Leitungsnetzes. Das Leitungs-
netz soll sicherstellen, dass das
qualitativ einwandfreie Wasser von
den Quellen in die Reservoire und
von dort bei Bedarf zu den Endver-
brauchern gelangt. Und dies ohne
Verlust von Wasser und Qualität. Im
laufenden Jahr sind Werterhaltungs-
massnahmen auf der Grosshofstrasse,
der Gehristrasse, der Himmelrich-
strasse, Schlundstrasse, der Josef
Schryberstrasse und der Wichlern-
strasse geplant.
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Das Duo aus und für Kriens

Die Begleitgruppe «Weiche Faktoren»
besteht aus je zwei Vertretern der fünf
Gemeinden. Für Kriens arbeiten Ruth
Murer (Präsidentin Kulturkommission)
und Peter Klarer (Präsident Quartierver-
ein Kehrhof) mit. Die beiden wurden als
aktive und engagierte BürgerIn der
Gemeinde in die Gruppe gewählt. Beide
nehmen Inputs und Anliegen der Bevöl-
kerung gerne auf, um sie in der Begleit-
gruppe zur Sprache zu bringen. 

Kontakt:
Ruth Murer, Telefon 041 310 72 42,
murer-kriens@bluewin.ch;
Peter Klarer, Telefon 041 310 50 05,
peter.klarer@sbbcargo.com

Wasserfakten

Proben 2009: 145 Qualitätsproben wurden durch die Wasserversorgung
Kriens im Jahr 2009 vorgenommen. Die Untersuchung
durch unabhängige Labors stellte dem Krienser Wasser ein
gutes Zeugnis aus.

Wasser: Das Krienser Wasser stammt zu rund 30% aus Quellwasser
am Pilatus, 10% stammt aus Grundwasser, 60% des Wassers
stammt von ewl energie wasser luzern.

Wasserhärte: Die Wasserhärte liegt bei 25 fH° (ziemlich hart)
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Jahresrechnung 2009 Kriens

Plus wiegt Minus auf – Defizit wie budgetiert

Weniger hoch als erwartet – gleichzeitig
aber auch mit beträchtlichen Abweichun-
gen: Der Krienser Gemeinderat präsen-
tiert seine Jahresrechnung 2009 mit
1,823 Mio. Franken im Minus. 1,96 Mio.
hatte das Krienser Parlament im Budget
bewilligt. Verschiedene Abweichungen
zum Budget aber sorgten dafür, dass
unerwartete Verbesserungen gegenüber
dem Budget im Prinzip wieder eliminiert
wurden. Auch wenn die Krienser Ge-
meindefinanzen damit im Prinzip eine
Punktlandung schafften – so richtig
freuen mag sich Finanzchef Paul Winiker
trotzdem nicht. Der Gemeinderat erarbei-
tet jetzt ein Entlastungspaket.

Die Laufende Rechnung der Ge-
meinde Kriens schliesst mit einem
Defizit von 1,82 Mio. Franken. Dabei
liegt der Aufwandüberschuss mit 0,14
Mio. Franken leicht unter dem Budget.
2,95 Mio. Franken würden an sich die
Verbesserungen gegenüber dem Bud-
get (Mehrerträge und Minderaufwen-
dungen) betragen. Zu einer merklichen
Resultatverbesserung kommt es aber
trotzdem nicht, weil gleichzeitig auch
die Mehrkosten um 2,82 Mio. Franken
stiegen.

Verbesserungen gegenüber Budget

Auf der Ebene der Gemeindesteu-
ern kam es zu den aus Gemeindesicht
erwarteten Rückgängen als Folge der
wirtschaftlichen Gesamtsituation: 0,85
Mio. Franken lagen die Steuereinnah-
men unter dem Budget. Für eine Kor-
rektur sorgten die Sondersteuern, die
mit einem Mehrertrag von 1,28 Mio.
Franken zu Buche schlugen. Dazu
konnten Abschreibungen und Zinsen
insgesamt 1,1 Mio. Franken besser als
budgetiert abgeschlossen werden. Das
führte dazu, dass der Gesamtertrag 
der Krienser Gemeinderechnung mit
153,13 Mio. Franken 1,2 % höher als
budgetiert abschloss.

Mehrkosten kompensieren 
Minderaufwand

Dass in der Krienser Gemeinde-
rechnung trotzdem keine Verbesserung
gegenüber dem Budget möglich wur-
de, ist auf Mehrausgaben zurückzu-
führen, die im Verlaufe des Jahres
zusätzlich zum Budget bewilligt wur-
den – oder auch einfach nur festge-
stellt werden mussten, weil die Ge-
meinde nur ausführende Stelle ist.

Dazu gehörten etwa die 1,2 Mio. Fran-
ken, die im Bereich Bildung anfielen.
Bei einem Bildungs-Gesamtaufwand
von 41,92 Mio. Franken betraf dies vor
allem Löhne und Sozialleistungen.
0,85 Mio. Franken an Mehrkosten fie-
len im Gesundheitsbereich an, insbe-
sondere weil die Erträge in den Hei-
men geringer ausfielen als erwartet
und weil die Spitex mehr Leistungen
zu erbringen hatte. Demgegenüber
fielen die Aufwendungen bei der So-
zialen Wohlfahrt bei leicht höheren
Sozialhilfekosten dank weniger Beiträ-
gen an den Kanton um 1,01 Mio. Fran-
ken tiefer als budgetiert aus.

Nachholbedarf bei den Investitionen

Der Gesamtaufwand der Gemeinde
Kriens von 154,95 Mio. Franken liegt
um 1,1% über dem Budget. Der Lohn-
aufwand für Verwaltung und Betriebe
von 31,25 Mio. Franken (entspricht
340,28 Stellen) liegt mit 0,85 Mio.
Franken höher als budgetiert. Bei der
Investitionsrechnung ergibt sich die
Abweichung zum Budget aus einem
aufgestauten Investitionsbedarf: Mit
9,50 Mio. Franken liegen die Nettoin-
vestitionen 2,63 Mio. Franken über
dem Budget. Wichtigstes Investitions-
programm mit 5,18 Mio. Franken war
dabei die 2. Etappe der Werterhaltung
bei den Schulanlagen. Die Investitio-
nen waren mit 9,6 Mio. Franken seit
2000 nur 1 Mal höher (2004 mit dem
Bau des Pflegeheims Zunacher).

Pensionskassen-Ausfinanzierung

Die getätigten Investitionen führ-
ten in Kriens zu einer Erhöhung der
Verschuldung um rund 6 Mio. Franken.
Die verzinslichen Schulden der Ge-
meinde Kriens betrugen Ende 2009 
79 Mio. Franken (im Vorjahr 73 Mio.
Franken) bei einem historisch tiefen
Durchschnittszins von 2,6 %. Das Ei-
genkapital reduziert sich nach Verbu-
chung des Verlustes auf 13,5 Mio.
Franken. Zu einer zusätzlichen Belas-
tung der Vermögenssituation führte
die vom Parlament bewilligte Teilaus-
finanzierung der Pensionskasse (PKK).
So verringert sich das Finanzvermö-
gen der Gemeinde Kriens um rund 
30 Mio. Franken, das Verwaltungs-
vermögen nimmt um diesen Betrag 
zu. Die Verschuldung der Gemeinde
Kriens pro Kopf der Bevölkerungszahl
stieg damit auf 2442 Franken.

Ortsplanungsrevision: 
Kommission ist bestimmt
In Kriens ist eine Gesamtrevision der
Ortsplanung angelaufen. Eine Kom-
mission wird die entsprechenden
Arbeiten intensiv begleiten. Der Kom-
mission gehören Vertreter der im Ein-
wohnerrat vertretenen Parteien, Inter-
essenvertreter sowie eine Fachperson
aus dem Planungsbereich an. Die
Kommission setzt sich wie folgt
zusammen: Martin Heiz (SVP, Vorsitz),
Josef Bründler (FDP/GP 60+), Viktor
Bienz (CVP/JCVP), Mario Urfer (SP),
Peter Stofer (GB), Martin Koller (Haus-
eigentümerverein Kriens), Patrick Mül-
ler (Gewerbeverband Kriens), Beat
Schürmann (Pro Sonnenberg), Markus
Welter (Umwelt- und Naturschutz-
kommission), Mark Ineichen (Fachper-
son Planung).

Gemeinde Kriens 
wird an der «Concept6010»
teilnehmen
Vom 1. bis 3. Oktober 2010 organisiert
der Gewerbeverband Kriens beim
Bahnhof Mattenhof die «Concept6010
– die Krienser Messe». Der Gemeinde-
rat hat beschlossen, dass die Gemeinde
Kriens mit einem eigenen Stand an der
Messe vertreten sein wird. Nach einer
ersten Ideensammlung wird jetzt das
Thema des Standes konkret ausgear-
beitet und dann vom Gemeinderat ver-
abschiedet.

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde findet
am Montag, 3. Mai 2010 mit Sozialvor-
steher Lothar Sidler von 16.00 bis
17.30 Uhr im Büro der Gemeindeprä-
sidentin statt. Das Büro befindet sich
im 1. OG des Gemeindehauses an der
Schachenstrasse 13. Eine Anmeldung
ist nicht nötig.

Nächster Termin
DI, 1. Juni 2010: Paul Winiker

Nächste Einwohnerratssitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerra-
tes Kriens wird am Donnerstag, 6. Mai
2010 im Pilatus-Saal Kriens durchge-
führt. Die Traktandenliste sowie der
genaue Sitzungsbeginn sind in den
Anschlagkästen der Gemeinde oder
auf der Website www.kriens.ch publi-
ziert. Die Sitzung ist öffentlich, inter-
essierte Zuhörer/-innen sind herzlich
willkommen.

6 KRIENS info 5/2010



KR I ENS
AKTUEL L

Entlastungspaket in Erarbeitung

Auch wenn die Abschlusszahlen
2009 auf eine klassische «Punktlan-
dung» schliessen lassen – Finanzchef
Paul Winiker mag sich darob nicht
wirklich freuen. «Dazu waren die
Abweichungen vor allem bei den Aus-

gaben zu gross.» Zwar sieht er, dass
grosse Teile davon fremdbestimmt
waren. Doch mit Blick auf die bevor-
stehenden Investitionen in Kriens
kann der neuerlich negative Rech-
nungsabschluss den Finanzchef kaum
freuen. Umso mehr, als auch die mit-

telfristigen Finanzperspektiven der
Gemeinde Kriens wenig Grund zu Op-
timismus erkennen lassen. Das aktuell
laufende Projekt «Finanzpolitische
Auslegeordnung» soll Ansätze aufzei-
gen, wie die strukturellen Probleme
der Krienser Gemeindefinanzen lang-
fristig gelöst werden könnten. Die
finanzpolitische Auslegeordnung soll
den Weg ebnen zu einem Entlastungs-
paket, das den Handlungsspielraum
der Gemeinde Kriens wieder vergrös-
sern soll. Das Massnahmenpaket wird
im Moment erarbeitet. Der Krienser
Einwohnerrat wird es an seiner Juli-
Sitzung beraten und es in einer poli-
tisch mehrheitsfähigen Version verab-
schieden.

� Details auf www.kriens.ch
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Museum im Bellpark Kriens
Heinrich Helfenstein: Kirchen der Saintonge

In der Saintonge entdeckte der Fotograf Heinrich Helfenstein,
angeregt durch den Architekten Peter Märkli, ein dichtes Netz
von Pfarrkirchen, die alle in wenigen Jahrzehnten in romani-
scher Zeit entstanden sind. In einer grösseren freien Arbeit hat
sich der Fotograf den Kirchen von Saintonge angenähert. Er
stellt diese Bauwerke in eine typologische Folge und arbeitet
dadurch deren Gemeinsamkeiten sowie Eigenheiten heraus.
8. Mai bis 11. Juli 2010

Führungen zur Ausstellung: Sonntag, 30. Mai 2010, 11 Uhr,
Museum im Bellpark Kriens

Rundgang durch die Ausstellung mit Heinrich Helfenstein
und Hilar Stadler, Leiter Museum im Bellpark Kriens. Eintritt: Fr.
8.–/6.–.

Erziehungsanstalt Sonnenberg. Ein Lehrbeispiel

Die Ausstellung zeigt die Geschichte aus der Zeit (1859 bis
1944), als die Erziehungsanstalt Sonnenberg auf dem Hof Gabel-
dingen betrieben wurde. Eine Zusammenarbeit mit der Pädago-
gischen Hochschule Luzern (Leitung Kilian T. Elsasser).
Verlängert bis 24. Oktober 2010

Podiumsgespräch «Heimkinder heute»: DO, 6. Mai 2010, 19.30 Uhr
Jugendraum «Freiraum», Schachenstrasse 15a, Kriens. Mit

Jacqueline Fehr, Nationalrätin, Winterthur; Judith Haas, Heim-
leiterin Kinderheim Titlisblick Luzern; Armin Meier, ehemaliger
Zögling der Erziehungsanstalt Sonnenberg; Lothar Sidler, Sozial-
vorsteher Gemeinde Kriens; Moderation: Vreny Schaller-Peter,
Leiterin Institut Sozialarbeit und Recht, Hochschule Luzern,
Soziale Arbeit.

Kurzreferat «Heimkinder einst und heute in der Schweiz»
Jacqueline Fehr, Nationalrätin, Vizepräsidentin SP Schweiz,

Präsidentin Stiftung Kinderschutz Schweiz. Von den damaligen
Heim- und Anstaltpraktiken bis zu den heutigen Verbesserungen
in Praxis und Gesetzgebung und deren Umsetzung auf der
Gemeindeebene. Eintritt Fr. 12.- /10.- inkl. Ausstellungsbesuch

� Geschlossen von 27. April bis 7. Mai 2010
Geöffnet am 6. Mai 2010: 17.00 – 19.30 Uhr
www.bellpark.ch

Rauchverbot in allen Sälen in Kriens
Per 1. Mai 2010 tritt das Bundesgesetz zum Schutz vor Pas-
sivrauchen in Kraft. Das Rauchen wird in geschlossenen
Räumen, die öffentlich zugänglich sind oder mehreren Per-
sonen als Arbeitsplatz dienen, verboten. In Kriens trifft dies
unter anderem auch auf den Pilatussaal (inkl. Foyer),
Gemeindeschuppen, Moschtihüsli und das alte Schützenhaus
zu. In diesen Räumen ist das Rauchen ab dem 1. Mai 2010
verboten. Bereits seit einiger Zeit nicht mehr gestattet ist das
Rauchen im Schloss Schauensee, der Krauerhalle und allen
Schulanlagen der Gemeinde Kriens.
Informationen zu Saalvermietungen in Kriens erhalten Sie
unter www.kriens.ch oder reservationen@kriens.ch. Infor-
mationen zum Rauchverbot erhalten Sie beim Kanton
Luzern unter www.ggp.lu.ch. 

Besuchstage im Schloss Schauensee
Hatten Sie schon einmal Gelegenheit zu einem Blick hinter
die Mauern des Krienser Wahrzeichens, des Schlosses Schau-
ensee? Dieser Blick bietet Gelegenheit, Spannendes aus der
über 700-jährigen Geschichte des Schlosses zu erfahren. Eine
solche Chance bietet sich der Krienser Bevölkerung nun wie-
der. Die Gemeinde Kriens und der Verein Pro Schauensee
organisieren an zwei Abenden jeweils öffentliche Führungen
durch die Schlossräume. 

Montag, 17. Mai 2010 
1. Führung von 18.30 bis ca. 19.30 Uhr – ausgebucht
2. Führung von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr

Dienstag, 24. August 2010
1. Führung von 18.30 bis ca. 19.30 Uhr
2. Führung von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr

Die Führungen werden je mit maximal 25 Personen durch-
geführt. Nach der Besichtigung sind alle Teilnehmenden zu
einem Apéro eingeladen. 

Anmeldungen an:
proschauensee@kriens.ch, Telefon 041 329 63 42 
(Präsidialdepartement Gemeinde Kriens)



Bei der Abstimmungsempfehlung geht es um die hinterste 
Seite einer Abstimmungsbroschüre. Die FDP ist der Meinung, 
dass hier Gemeinderat und Einwohnerrat nicht abweichende 
Meinungen vertreten sollen. So wie auch auf Bundesebene 
der Bundesrat nicht eine von der Bundesversammlung ab-
weichende Empfehlung abgeben darf.

Nicht betroffen ist die inhaltliche Darstellung der Abstim-
mungsvorlage. Der Gemeinderat kann immer darstellen und 
begründen, mit welchen Argumenten er eine Vorlage vorbe-
reitet. Parallel dazu ist zu begründen, warum das Parlament 
die Vorlage ändert. Der politische Prozess darf jederzeit ge-

nau beschrieben werden. Es geht 
wirklich nur darum, die ab-
schliessende Abstimmungsemp-
fehlung zu definieren und das 
ist kein Maulkorb für den Ge-
meinderat! Die FDP erachtet 
eine Vorlage, bei der der Ge-
meinderat ein NEIN und der 
Einwohnerrat ein JA empfiehlt, 
für das Stimmvolk als irre-
führend.

«Gemeinderat und Einwohnerrat empfehlen ….»

1.) Am Telefon einkaufen.
2.) Im Quartierladen abholen.
3.) Ueli-Hof Qualität geniessen.

Wie einfach es ist, sehen Sie im 
Detail auf www.uelihof.ch

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

So einfach ist es, unser Bio-Fleisch zu wählen.

041 911 22 20: 

Ueli Hof

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Mai 2010.

Schachenstr. 8
Kriens
Tel. 041 320 35 83
Fax 041 320 35 08
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Mitglied Gewerbe-

Diverse Elektrovelos
bereits ab Fr. 2499.–

Aktion Velohelme
Fr. 20.– Rabatt * bis Ende Mai 2010
* ausser bereits reduzierte Helme und Kinderhelme
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Feuerwehr/Werkhof Eichenspes

Eichenspes kommt aus 
Krienser Architektenhand

Das Krienser Architekturbüro Masswerk
AG hat den Studienauftrag für das Pro-
jekt «Feuerwehr/Werkhof Eichenspes»
für sich entschieden. Ausschlaggebend
war eine überzeugende Überarbeitung
ihres Projektes mit einer klaren Quali-
tätsverbesserung.

Das überarbeitete Projekt baut auf
der bisherigen Konzeption auf. Den
Verfassern gelang es, die Qualitäten
des Ursprungsprojektes beizubehalten
und gleichzeitig die beanstandeten
Mängel zu beheben. Der kompakte
Baukörper, der die Topographie aus-
nutzt und eine im Schnitt verschach-
telte Struktur bildet, trennt die beiden
Funktionsbereiche mit dazugehörigen
Aussenräumen klar. Auch die Dach-

landschaft bringt diese Grundkonzep-
tion sehr überzeugend zum Ausdruck.
Die im Verhältnis geringe Bodenbean-
spruchung lässt zum Einen Entwick-
lungsspielraum für die Zukunft offen,
zum Andern bleibt die Charakteristik
der durchgrünten Siedlungsstruktur
mit weiträumigen Landschaftsbezügen
erhalten. Die grössten Verbesserungen
wurden erreicht bei der inneren und
äusseren Betriebsorganisation, der Er-
schliessung, den Platzverhältnissen im
Aussenraum sowie einer kompakten
Tiefgarage. 

Insgesamt ist es den Projektverfas-
sern gelungen, auch in der Überarbei-
tung unterschiedliche Anforderungen
von Ort und Programm zu einem ar-

chitektonischen Ganzen zu vereinen.
Das Projekt zeichnet sich vor allem als
ein aus diesem Ort herausentwickeltes
und auf diesen Ort zugeschnittenes
Bauwerk aus, mit einem der Bedeu-
tung angemessenen Grad an Öffent-
lichkeit und Präsenz. Es bildet eine
vielversprechende und überzeugende
Grundlage für die weiteren Planungs-
schritte.

Interview mit Gemeindeammann Matthias Senn

«Kriens braucht ein lebendiges Zentrum»

Die Architekturwettbewerbe für die vier
Zentrumsprojekte sind abgeschlossen.
«Der Aufwand hat sich gelohnt», ist
Gemeindeammann Matthias Senn über-
zeugt. «Kriens wird künftig von einem
lebendigen und lebenswerten Zentrum
enorm profitieren.»

Die Architekturwettbewerbe für die
Zentrumsprojekte «Feuerwehr/Werkhof
Eichenspes», «Kultur/Jugend/Gewerbe
Schappe Süd», «Wohnpark Teiggi-Ge-
meindehaus-Areal» und «Zentrum Pila-
tus» sind abgeschlossen. Wie beurtei-
len Sie die Resultate?

Matthias Senn: «Wir sind sehr
zufrieden mit den Ergebnissen. Für
alle vier Teilprojekte gilt das gleiche
Fazit: Der Aufwand hat sich gelohnt.
Die durchgeführten Wettbewerbe und
Studienaufträge garantieren uns eine
hohe Qualität für die wichtigen Bauten
im Zentrum. Für das Teiggi-Gemein-
dehaus-Areal beispielsweise sind 15
Entwürfe eingereicht worden. Die Jury
konnte schliesslich wirklich aus einer
Reihe von sehr guten Projekten das
Beste auswählen.»

Es gibt allerdings kritische Stimmen,
die der Meinung sind, Kriens könne sich
die Investitionen für die Neugestaltung

des Zentrums angesichts des Rech-
nungsdefizits und der angekündigten
Sparmassnahmen gar nicht leisten.

«Natürlich sind wir gezwungen zu
sparen und die Projekte aufgrund der
finanziellen Möglichkeiten zu opti-
mieren und zu etappieren. Wer aber so
argumentiert, macht eine Fehlüberle-
gung. Die Gemeinde muss auch inves-
tieren, wo dies notwendig und sinnvoll
ist. Null Investitionen bedeuten ja
nicht einfach null Kosten. Gebäude-
komplexe wie Pilatus, Teiggi oder
Schappe Süd haben Erneuerungsbe-
darf. Sie sind in einem schlechten
Zustand. Wenn wir in ein lebendiges
Krienser Zentrum investieren, bringt
das mehr Wertschöpfung, mehr Le-
bensqualität und letztlich wieder mehr
Steuereinnahmen. Wir dürfen uns
nicht nur aufs Sparen fokussieren. Wir
müssen uns auch bemühen, neue Ein-
nahmen zu generieren.»

Ein Teil der Projekte soll zusammen mit
Investoren verwirklicht werden. Sind
schon mögliche Partner in Sicht?

«Wir haben mit potentiellen Inves-
toren Gespräche geführt. Gezielt nach
Partnern haben wir jedoch noch nicht
gesucht. Das machte beim derzeitigen
Projektstand auch noch wenig Sinn.

Aber eines kann
man heute schon
sagen. Das Interesse
ist gross, sehr gross.
Das gilt für alle
Projekte. Wir hat-
ten schon zahlrei-
che Anfragen. Falls
alles nach Plan ver-
läuft, soll die öf-
fentliche Investorenausschreibung für
das Projekt ‹Wohnpark Teiggi-Ge-
meindehaus-Areal› im Jahr 2011 erfol-
gen.»

Wie geht es jetzt weiter?

«Bis im Juni liegt der Planungsbe-
richt 2010 vor. Er bildet die Basis für
die Genehmigung des Planungskredi-
tes durch den Einwohnerrat. Im Falle
einer Zustimmung kann der Einwoh-
nerrat ungefähr ein Jahr später über
das Gesamtprojekt abstimmen, das
dann schliesslich im Frühjahr 2012
den Krienserinnen und Kriensern zur
Volksabstimmung unterbreitet werden
soll. Zu diesem Zeitpunkt weiss man
bereits, wie es mit dem Projekt Stadt-
region Luzern weitergeht, obwohl ich
dies eigentlich nicht für entscheidend
halte. Kriens braucht so oder so einen
Vitaminschub für das Zentrum.»
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Gesundheitstipp: 
Sport ja, aber was und wie. . .
und überhaupt!

Wer kennt das nicht: Grundsätzlich
hat man nichts dagegen, ein wenig
Sport zu treiben! Denn man weiss ja:
Sport ist gesund und hält fit! Doch
es gibt so viele Ausreden, wenn es
dann wirklich darum geht, die Jog-
gingschuhe zu binden oder aufs Velo
zu sitzen: Das Wetter ist schlecht,
man hat sonst noch viel zu tun . . .
und genau zu diesem Zeitpunkt
fühlt man sich auch noch müde!

Die Motivation ist eines vieler Puz-
zleteile, die uns manchmal fehlen.
Ein anderes Puzzleteil könnte sein,
dass man nicht alleine Sport treiben
möchte! Oder aber man würde gerne
eine neue Sportart ausprobieren,
aber man weiss nicht genau, wie
man diese sinnvoll beginnt! Richtig
Sport treiben in der Gruppe macht
Spass, und Spass haben ist ein wich-
tiger Motivationsfaktor im Sport!
Vielen ist es auch wichtig, dass man
einen fixen Termin für ein Training
hat. Dann ist es nicht so einfach, das
Training sausen zu lassen.

Eine geeignete Anlaufstelle, um sich
entsprechend informieren zu kön-
nen, ist die Homepage der Gemeinde
Kriens. Auf der Homepage finden
Sie unter «Leben + Gesellschaft/Ver-
eine» eine umfassende Zusammen-
stellung aller Krienser Sportvereine.
Viele Sportvereine bieten Schnup-
pertrainings für Interessierte und
Anfänger an und haben ein fixes
Training in der Woche. Rufen Sie
doch einfach mal an und schauen
Sie vorbei.

Ebenfalls auf der Homepage unter
«Entdecken + Geniessen/Sport und
Bewegung» finden Sie alles, was die
Gemeinde Kriens im Zusammen-
hang mit sportlicher Betätigung zu
bieten hat. Gehen Sie doch einfach
mal auf Entdeckungsreise und las-
sen Sie sich sportlich mitreissen!

KR I ENS
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Badi-Eröffnung am 1. Mai

Badi-Eröffnung im Zeichen des Bewährten
Am 1. Mai-Wochenende öffnet die Krienser Badi ihre Tore. Das traditionelle Eröffnungs-
wochenende ist Programm: Denn während auf der politischen Ebene die Vorarbeiten für
die neue Badi laufen, arbeitet die bewährte Badi-Crew an der Gegenwart.

Neu ist in der Krienser Badi in dieser
Saison die Leitung: René Bienz steht jetzt
dem Badi-Team vor, nachdem Markus
Achermann zum Schluss der letzten Sai-
son eine neue berufliche Herausforderung
angenommen hatte. Trotz Führungs-
wechsel ist aber für Kontinuität gesorgt.
Denn René Bienz ist bereits seit sieben
Jahren für die Badi am Wirken, seit fünf
Jahren war er stellvertretender Leiter.

Da erstaunt es nicht, dass der Kern des
Badi-Teams auch weiterhin dabei geblie-
ben ist. Ante Mirkovic leitet das Badi-
Restaurant wie im letzten Jahr. Das Team
hat sich intensiv auf einen hoffentlich in-
tensiven Badi-Sommer vorbereitet. «Das
Beste für die Gäste» ist dabei Programm.
Denn vor all den Diskussionen um die
Um- und Neubaupläne der Krienser Badi
hat es sich das aktuelle Badi-Team zur
Aufgabe gemacht, die bestehende Badi zu
einem erlebnisreichen, sicheren und sau-
beren Ort für sommerliches Freizeitver-
gnügen zu machen. 

«Darum haben wir saniert, was nötig
war. Und wir haben geflickt, was kaputt

war», schildert René Bienz die Arbeiten vor
der Eröffnung. Und die schöne Gartenan-
lage wurde in Schwung gehalten. Im Hin-
blick auf die Gesamtsanierung wurden
keine grossen Investitionen in Neuerungen
getätigt – verständlicherweise. «Dafür wer-
den unsere Gäste Verständnis haben», ist
René Bienz überzeugt. Zumal die Krienser
Badi auch so attraktiv genug ist, wie die
hohen Gästezahlen im alles andere als per-
fekten Badisommer 2009 zeigten. Immer-
hin aber bekommen die Badi-Gäste schon
mal eine Prise Zukunft: Ab Sommer wird
in einer permanenten Kleinausstellung
gezeigt, wie die Badi-Zukunft in Kriens
aussehen könnte.
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Öffnungszeiten, Tarife und Neuerungen
• An den Öffnungszeiten und Tarifen der Krienser Badi ändert sich auch in die-

sem Jahr im Prinzip nichts. Geändert wird höchstens, dass bei schlechtem Wet-
ter die Badi schneller einmal geschlossen wird, um (Personal-)Kosten zu sparen.
Über Telefon 041 311 28 38 (Telefonbeantworter) können Gäste die aktuellen
Öffnungszeiten erfahren. Dazu wird Badefreunden bei geschlossener Badi als
Alternative nach Möglichkeit die Schwimmhalle Krauer angeboten.

• Der Mittagsservice im Badi-Restaurant ist täglich von montags bis freitags
gewährleistet.

• Aus hygienischen Gründen wird das Tragen von Unterwäsche unter den Bade-
hosen nicht mehr toleriert. Je mehr Wäsche im Bad getragen wird, desto mehr
Bakterien können hineingetragen werden.

Badi-Daten
Zeltnacht: 19./20. Juni, 17./18. Juli
und 14./15. August
Pilatuscup: 5. Juni (beschränkter Zu-
gang zu den Bassins wegen
Schwimmwettkampf)
Beachhandball: 12./13. Juni 

� Das Badi-Team freut sich auf Ihren Besuch!
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Schülerhort Meiersmatt 

Baubeginn für den Hort Meiersmatt

Nach jahrelangen 
Diskussionen über
schul- und familien-
ergänzende Tages-
strukturen setzt
Kriens jetzt seine
Pläne um: Beim
Schulhaus Meiersmatt
entsteht ein Hort für
20 SchülerInnen. 
Dieser Hort wird
bereits ab Beginn des
neuen Schuljahres in
Betrieb genommen.

Die Auslegeordnung von Anforde-
rungen, Raumbedarf und Konstella-
tion im und um das Schulhausareal
herum führte zu einer Neubaulösung.
Es wird ein 1-stöckiger Pavillon sein:
kindergerecht, ohne Luxus, ökologisch
einwandfrei und im Minergiestandard.

Der neue Hort entsteht auf dem
Platz am südöstlichen Rand der Par-
zelle, beim Bach mit der markanten
Eichen-/Haselhecke, in optimaler
Distanz zum Schulhaus. Der Platz war
bis anhin von einem Militär-/Zivil-
schutz-Depot besetzt. Es ist übrigens
der Ort, an dem in der Meiersmattpla-
nung der frühen 70er-Jahre als zweite
Etappe Kindergärten und Hauswart-
wohnungen vorgesehen waren. 

Der Baukörper

Das Projekt knüpft an die strenge
Struktur der bestehenden Schulhaus-
überbauung an. Im Holzrahmen-Ele-
mentbau ist eine Erweiterungsoption
für eine allfällige spätere Aufstockung
mitgeplant. Die Farbgebung der Fassa-
den sucht ebenfalls den Dialog mit den
bestehenden Bauten. Die geplante
Holzschalung ist vordergründig im
Hellgrauton der bestehenden Bauten
gehalten, die Zwischenräume sind
dann farbig hinterlegt. Die einfache
Raumkonzeption lässt dieses Projekt
durch Drehen und Spiegeln des
Grundrisses auch auf andere Standorte
anwenden.

Fünf Abstimmungsvorlagen
Über folgende Vorlagen können Sie
am 13. Juni 2010 befinden:

Kantonale Ebene
– Volksinitiative «Ja zur Luzerner

Naturheilkunde – für Qualität und
Kompetenz» und Gegenvorschlag
des Kantonsrates

– Gesetz über die Förderung des ge-
sellschaftlichen Zusammenhalts

– Sanierung und Erweiterung Be-
rufsfachschule in Sursee

– Volksinitiative «Für faire Prämien-
verbilligung» und Gegenvorschlag
des Kantonsrates

Gemeinde-Ebene
– Reglement über die politischen

Rechte

Stimmrecht wahrnehmen

– Urnenlokal «Gemeindehaus»: Sonn-
tag, 13. Juni 2010, 10–11 Uhr.

– Briefliche Stimmabgabe: Postauf-
gabe frühzeitig erledigen. Der
Briefkasten vor dem Gemeinde-
haus wird am Abstimmungssonn-
tag letztmals um 11.00 Uhr geleert. 

– Persönliche Stimmabgabe: Wäh-
rend den Bürozeiten bei der Ein-
wohnerkontrolle Kriens.

Musikschule Kriens

Gemeinschaftskonzert 
mit Harfen
Wie sich der Wind im Laufe der
Monate in immer neuer Art zeigt, so
verändert sich die Musik mit den
Jahreszeiten. Harfenmusik und Bil-
der begleiten uns durch das Jahr der
Farben und Klänge.

Die regionalen Harfen-Ensembles
mit Musikschülern und -schülerin-
nen aus Kriens, Luzern, Malters,
Udligenswil, Büron, Schachen und
Emmen laden am Sonntag, 2. Mai
(17 Uhr, Scala Kriens) zum einzigar-
tigen Sommerkonzert unter dem
Titel «I dodici mesi» ein. 
Eintritt frei, Kollekte.
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Gemeindebibliothek
Anlass mit Pedro Lenz

Mittwoch, 19. Mai 2010, 20.15 Uhr,
Gemeindebibliothek Kriens: Auf Einla-
dung des Vereins PRO GEMEINDE-
BIBLIOTHEK KRIENS bringt der
Dichter, Schriftsteller, Kolumnist und
Poetry-Slam Performer Pedro Lenz
unter dem Titel «Plötzlich hets di am

Füdle» seine banalen Geschichten
nach Kriens. Wer den Berner Erzähler
schon gehört hat, wird ihn nicht ver-
passen wollen und die andern machen
eine spannende Entdeckung. . .

Anlass für Eltern

Donnerstag, 27. Mai 2010, 19.30 – 21.30
Uhr, Singsaal Schulhaus Grossfeld: Die
Mütter- und Väterberatung/Spitex
Kriens und die Gemeindebibliothek
laden ein zu «Freiheit in Grenzen – ein
Vortragsabend für Eltern mit kleinen
Kindern». Kinder brauchen für ihre
Entwicklung Freiheit, in der sie sich
verwirklichen können, aber auch
Grenzen, die ihnen Sicherheit und
soziales Verhalten vermitteln. In ihrem
Vortrag zeigt die Heilpädagogin und
Erziehungsfachfrau Dagmar Böhler-
Kreitlow, wie Eltern diese Gratwande-
rung meistern können.B
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Mindestbestellwert Fr. 20.–
(Fr. 35.– ausserhalb Kriens)

Hauslieferdienst in Kriens gratis

Ausgezeichnet mit Note 5,25

im Kulturmagazin 6/06
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Gewerbeverband

die

vorhang

fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34

6010 KRIENS

PHONE 041 310 40 66

FAX 041 310 45 66

E-Mail info@tedi.ch

Sie entscheiden,
wer ins 
Haus darf!

die

boden

fachleute

Insektenschutz
nach Mass
• perfekter und 

preiswerter Schutz

• Befestigung 

ohne Schrauben 

und Bohren

Röösli
Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 320 17 18

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich

Ölheizung
raus,

POLYTHERM AG
Sitacherstrasse 7
6062 Wilen

Tel 041 660 38 28
info@polytherm.ch
www.polytherm.ch

>> Wärmepumpenheizungen
>> Thermische Solaranlagen
>> Photovoltaikanlagen

Wärmepumpen rein!

Kundenschreiner?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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GEME INDEHAUS
SERV I C E

Kehricht-Grundgebühr

Grundgebühr wird gesenkt – und für 1 Jahr sogar ganz ausgesetzt

Seit Einführung der verursacherge-
rechten Abfallgebühren im Jahr 2003
ist in Kriens neben der Sackgebühr
auch eine Grundgebühr für die Keh-
richtentsorgung zu entrichten. Diese
wurde mangels eigener Erfahrungs-
werte aufgrund von Zahlen anderer
Gemeinden festgelegt. Die Einnahmen
aber mussten aufgrund einer positiven
Entwicklung (tiefere Transportkosten
als geplant usw.) nicht vollumfänglich
für die Deckung der Entsorgungskos-
ten aufgewendet werden. Da diese
Gebühren jedoch zweckgebunden sind
und nicht in die allgemeine Gemeinde-
rechnung fliessen dürfen, wurden
damit in einer «Spezialfinanzierung»
analog zu anderen Bereichen (etwa
Wasserversorgung) Reserven gebildet.
Vorgesehen war, diese Mittel für Bau
und Betrieb eines zweiten Ökihofs im
Zentrum einzusetzen. Inzwischen steht

aber fest, dass dies nicht mehr die Auf-
gabe der Gemeinde sein wird, weil
diese die Abfallentsorgung ab 2013
dem Gemeindeverband REAL übertra-
gen hat.

Der Betrag in der Spezialfinanzie-
rung Abfall beträgt per Ende 2009
rund 2,1 Mio. Franken. Der Gemeinde-
rat hat verschiedene Massnahmen
geprüft, wie er die aufgelaufenen Gel-
der reduzieren könnte. Weil er dabei
aber weder logistischen noch adminis-
trativen Mehraufwand betreiben will,
hat er jetzt beschlossen, die Grundge-
bühr rückwirkend auf den 1. Januar
2010 von heute 80 auf neu 70 Franken
zu reduzieren. Gleichzeitig wird die
Grundgebühr im Jahr 2010 im Sinne
einer Ausnahme ganz ausgesetzt. Aus
juristischen Gründen wird mit einem
Erklärungsschreiben eine Rechnung
über 0 Franken verschickt. Der

Schweizerische Preisüberwacher hat
mit einem Empfehlungsschreiben
ebenfalls die Reduktion der Spezialfi-
nanzierung angeregt. Weitere Empfeh-
lungen des Preisüberwachers konnte
der Gemeinderat nicht erfüllen. Mit
den getroffenen Massnahmen aber ist
dessen Hauptanliegen erfüllt: Die
Reserven in der Spezialfinanzierung
werden auf rund 830 000 Franken sin-
ken, weil die in der Gemeinderech-
nung budgetierten Einnahmen dieser
Spezialfinanzierung entnommen wer-
den. Somit erhalten die Gebührzahler
die zu viel bezogenen Gebühren wieder
zurück. Dazu sind die tieferen Grund-
gebühren für die Kehrichtentsorgung
mit 70 Franken pro Jahr in Kriens
unter dem kantonalen Durchschnitt.

Bei den Sack- und Gewichtsgebüh-
ren ändert dies jedoch nichts. Diese
wurden regional einheitlich festgelegt
und bleiben vorderhand gleich. Die
Mieterinnen und Mieter machen wir
darauf aufmerksam, bei der Nebenkos-
tenabrechnung für das Jahr 2010 dar-
auf zu achten, dass dieser Gebührener-
lass auch an sie übertragen wird. Es
dürfen darin keine Kosten für Kehricht
enthalten sein.
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In der Gemeinde Kriens wird die Kehricht-Grundgebühr ab dem Jahr 2011 auf 70
Franken pro Haushalt reduziert, im laufenden Jahr wird sie ausnahmsweise gar nicht
verrechnet. Mit diesem Vorgehen baut die Gemeinde Kriens in den letzten Jahren
aufgelaufene Reserven ab, weil diese jetzt nach dem Wechsel zum Gemeindever-
band REAL für die ursprünglich vorgesehenen Zwecke (zweiter Ökihof) nicht mehr
benötigt werden. Gleichzeitig setzt die Gemeinde Kriens damit eine entsprechende
Empfehlung des Eidgenössischen Preisüberwachers um. 

Terminvoranzeige

Vielseitige Natur 
in Kriens 
hautnah erleben

Das «UNO-Jahr der Biodiversität»
bietet auch bei uns eine gute Gelegen-
heit, sich in der Gemeinde Kriens mit
der Vielfalt von Tier- und Pflanzenar-
ten sowie Lebensräumen auseinander-
zusetzen. Die Umwelt- und Natur-
schutzkommission lädt die Bevölke-
rung zu einem Biodiversitäts-Tag auf
die Krienseregg ein. Am Donnerstag, 
3. Juni 2010 (Fronleichnam) werden ab
13.30 Uhr Informationen an vier Sta-
tionen zur Vielfalt im Krienser Hoch-
wald angeboten. Weiter ist ein Rah-
menprogramm mit Begrüssung, Spielen
und Zvieri vorgesehen. Reservieren Sie
sich den Termin. Genaueres zum Biodi-
versitäts-Tag folgt im KRIENS info vom
Juni. Weitere Veranstaltungen zur Bio-
diversität in der Region finden Sie
unter www.oekomobil.ch.

«Tag der Sonne» auf der Allmend

Einblick in die Energiezukunft 

Vom 7. bis 14. Mai finden dieses Jahr
schweizweit zum siebten Mal die «Tage
der Sonne» statt. Als Auftakt dieses
Events bieten die Energiestädte Kriens,
Horw und Luzern zusammen mit ewl,
BE-Netz AG und SolarOne eine span-
nende Abendveranstaltung rund um die
Sonnenenergie.

Der Anlass findet am Freitag, 7.
Mai von 17 bis 21 Uhr auf der Luzer-
ner Allmend statt. Beim Bocciodromo
gleich neben dem Fliegerschuppen
und der S-Bahnstation Kriens-Matten-
hof erfahren Interessierte, wie bereits
heute Sonnenergie und andere erneu-
erbare Energiequellen sinnvoll genutzt
werden können. 

Allmend-Strom für 50 Haushalte

Die neu erstellte Photovoltaikan-
lage des Bocciodromo ist mit 483 So-
larpanels auf einer Fläche von 605 m2

momentan eine der grössten Solar-
stromanlagen der Zentralschweiz.
Schwindelfreie Gäste haben die Mög-
lichkeit, die Anlage mit Hilfe einer
Hebebühne von der Vogelperspektive
aus zu betrachten. Zusätzlich besteht
die Möglichkeit, die thermische Solar-
anlage auf dem Fliegerschuppen zu
besichtigen. 

Neben der Besichtigung der Solar-
anlagen können sich die Besuchenden
von Solarexperten kostenlos über die
private Nutzung von Sonnenenergie
beraten lassen. Ausserdem informieren
Energieberater aus erster Hand über
die verschiedenen kantonalen und
kommunalen Förderprogramme. Den
hungrigen Gästen offerieren die Ener-
giestädte Kriens, Horw und Luzern
kostenlos Würste vom Grill. Der
Anlass findet bei jeder Witterung statt.

� www.tagedersonne.ch



Spitex-
Infoanlass

SPITEX-INFO-STUNDE/Sozialberatung Pro Senec-
tute: Montag, 10. Mai von 18.00 bis 19.00 Uhr
im Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9, Kriens

Die Anwesenden erhalten einen kompakten
Überblick über diese beiden wichtigen Dienst-
leistungen im Sozial- und Gesundheitswesen
von Kriens. Welches sind die Möglichkeiten
und Grenzen dieser Angebote, was kosten sie,
welche Leistungen übernehmen die Versiche-
rer und wie verläuft eine Anmeldung? Selbst-
verständlich besteht die Möglichkeit, Fragen
zu stellen. Die Veranstaltung ist öffentlich.

Anwesend sind Hanspeter Inauen, Geschäfts-
leiter von Spitex Kriens, und Anette Rackl,
Sozialberatung Pro Senectute.

K R I E N S
verlässlich und nah

Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 4., 11., 18. und 25. Mai,
9.30 –11.30 Uhr
Donnerstag, 6., 20. und 27. Mai,
9.30 –11.30 und 13.30 –16.30 Uhr 

Begegnungszentrum St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 12. und 26. Mai, 13.30 –16.30

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 5. und 19. Mai, 13.30 –15.30

Beratungen auf Voranmeldung: 
nach telefonischer Abmachung

Telefonsprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, 8 – 9 Uhr: 
Tel. 041319 39 39, 
Heidi Dolder, Mütterberaterin HFD

. . . PFLEGEleichter. . .

Betreuen Sie eine Person 
in Kriens und erleben eine 
zunehmende Belastung? 

Gratisberatung durch dipl.
Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14.00 – 15.30 Uhr 
Rufen Sie uns an 
oder kommen Sie spontan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9, Kriens
Tel. 041 319 39 39
Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch

NETZ
MENSCH  UND  GESEL LSCHAFT

Pflegedokumentation in den Heimen Kriens

Herzlichkeit, Individualität und Wirksamkeit
in der Pflege

In den Heimen Kriens steht das Jahr
2010 ganz im Zeichen der Qualität in
Pflege und Betreuung und damit der
individuellen Lebensqualität der Men-
schen in den Heimen. Um hier weitere
Fortschritte zu machen, werden pflegeri-
sche Leistungen und deren Auswirkun-
gen im Alltag der Betroffenen mit einer
neuen Computer-Software genau erfasst.

Ab Anfang Mai werden in den Hei-
men Kriens alle Leistungen, welche
das Pflegepersonal erbringt, mit einer
neuen Computersoftware erfasst. Das
neue System soll helfen, den individu-
ellen Bedürfnissen der Menschen noch
besser gerecht zu werden. In Zusam-
menarbeit mit den Betroffenen werden
deren Wünsche und Möglichkeiten
erfasst, gemeinsam Betreuungs- und
Pflegeziele definiert, entsprechende
Massnahmen geplant und in der Pfle-
gedokumentation festgehalten. Dies
ermöglicht es den Pflegenden auf den
Abteilungen, sich jederzeit über die
definierten Unterstützungsmassnah-
men zu informieren und entsprechend
zu handeln. Um die Dokumentation
möglichst umfassend zu halten, wird
auch erfasst, wie die Menschen auf
Pflegemassnahmen reagieren. 

«Wir wollen die Betreuung und
Pflege der Menschen in den Heimen
Kriens sehr individuell gestalten. Da-
für ist die Pflegedokumentation ein
sehr wertvolles Hilfsmittel», sagt Maria

Flühler, Pflegeexpertin bei den Heimen
Kriens. Die elektronische Erfassung sei
ein wertvolles Instrument, um eine
Pflege auf einem hohen professionel-
len Niveau zu fördern. 

Um die neuen Möglichkeiten opti-
mal nutzen zu können, werden seit
Ende 2009 bestehende Informationen
zu einer verlässlichen Datenbasis zu-
sammengetragen, und rund 200 Mitar-
beitende wurden gezielt für den Einsatz
des neuen Hilfsmittels geschult. Gerade
dieser Schulung der Mitarbeitenden
wurde dabei ein ganz besonderes Au-
genmerk geschenkt. Denn je präziser
die laufende Erfassung im Pflegealltag
erfolgt, umso individueller sind die
Schlüsse, die sich daraus im Interesse
der Bewohnerinnen und Bewohner zie-
hen lassen. Gleichzeitig wurden die
Mitarbeitenden aber auch dafür sensi-
bilisiert, dass die Daten einen hohen
Grad an Vertrauen voraussetzen. 

Zudem soll eine gezielte Schulung
auch die Tatsache ins Zentrum rücken,
dass bei all den Herausforderungen
mit Technik und Dokumentationsqua-
lität die Betreuung und Lebensqualität
der Menschen in den Heimen Kriens
im Zentrum stehen sollen. Für sie kön-
nen elektronisch erfasste Daten bes-
tenfalls Hilfsmittel sein, spielen doch
in der Pflege der Mensch, dessen Fach-
wissen und die Professionalität in der
Pflege nach wie vor die zentrale Rolle.
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MENSCH  UND  GESEL LSCHAFT

Jugendanimation Kriens

«Rhyme Rotation» – ein Hip-Hop-Projekt 
mit Jugendlichen aus Kriens

Jugendliche von Kriens setzen sich in ihrer Freizeit für die Organisation eines Hip-
Hop-Projekts ein. Damit leisten sie ihren Beitrag zur kulturellen Vielfalt von Kriens
und lernen dabei, wie sie ihre Situation mitgestalten können. 

Am 29. Mai findet
ein Event rund um 
die Hip-Hop-Kultur im
Freiraum statt: «Rhyme
Rotation» – ein Event
als Startschuss für ein
regelmässiges Angebot
für an Hip-Hop interes-
sierte Jugendliche. Ein
Konzert von und mit
Krienser Jugendlichen,
einer Breakdance-Show
und einer Sprayperfor-
mance. Das Angebot wird in Zusam-
menarbeit der Jugendlichen mit der
Hip-Hop-Crew «GeilerAsDu» und der
Jugendanimation Kriens realisiert.

Viele Krienser Jugendliche wollen
mehr Hip-Hop in Kriens! Dieses Anlie-
gen der Jugendlichen hat die Jugend-
animation aufgenommen und eine
Projektgruppe mit sieben Krienser
Jugendlichen bei der Entwicklung ei-

nes Projektes begleitet. Sniper, Im-
pulse, Pokerface, Orkan, Flow Sakul,
Dj Move und Dj Tiger sind zu einer
buntgemischten Gruppe zusammenge-
wachsen. So weit wie möglich bestim-
men und entwickeln die Jugendlichen
selbst den Inhalt dieses Projekts. So
ein Projekt anzupacken und umzuset-
zen verlangt von jedem Einsatz und ist
eine persönliche Herausforderung.

Mädchenkulturtag 2010

Starke Krienser Präsenz

Die ISIS, Fachgruppe für Mädchen-
arbeit der Jugendarbeit Region Lu-
zern (www.jarl.ch), organisierte den
4. Mädchenkulturtag in Meggen.
Über 80 junge Mädchen der Region
Luzern nahmen an diesem grossen
Ereignis teil – davon waren 19 Mäd-
chen aus Kriens. Der Anlass bietet
Mädchen der Oberstufe eine Platt-
form, um einmal nur unter Frauen
einen erlebnisreichen und lehrrei-
chen Tag mit vielen verschiedenen
Angeboten zu verbringen. 

Verschiedene Workshops (DJ-Kurs,
Tanzworkshop, Theater, Kosmetik
herstellen, Sprayen, Modeschau,
Schminken, Henna-Tattoos und Sin-
gen) sowie Ateliers wurden angebo-
ten. Am Abend präsentierten einige
Gruppen, was sie im Workshop erar-
beitet hatten. Sehr erfreulich war die
grosse Teilnahme der jungen Krien-
serinnen. Stolz kreuzte Kriens mit
der grössten Delegation auf.

Baubewilligungen 
vom 17. März – 1. April 2010

Bauherr: Martin und Verena Jacobi-
Peter, Lützelmattweg 10, 6006 Lu-
zern, Objekt: Neubau Einfamilien-
haus, Parz. Nr. 4828, Houelbach-
strasse 35, Geb.Nr. 4083, Planver-
fasser: Humm Architekten GmbH,
Dufourstrasse 13, 6003 Luzern

Bauherr: Gemeinde Kriens, Abtei-
lung Liegenschaften/Bau, Scha-
chenstr. 6, Kriens, Objekt: Neubau
Hort Meiersmatt, Parz. Nr. 833,
Meiersmatt, Geb.Nr. 1122f, Planver-
fasser: Xandi Sperisen, Erlenweg 5,
6010 Kriens

Bauherr: Stiftung Brändi, Brändi-
strasse 31, 6048 Horw, Objekt: Neu-
bau Velounterstand und Erstellung
Zugang mittels Zauntor, Parz.Nr.
337, Schachenstr. 33, Geb.Nr. 309d,
Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Stiftung Pfarreiheim Bru-
der Klaus, vertr. durch Rudolf Hurni,
Präsident Stiftungsrat, Bellstrasse 2,
Kriens, Objekt: Installation einer
Solaranlage, Parz.Nr. 2664, Pilatus-
strasse 13, Geb.Nr. 1510, Planverfas-
ser: BE Netz AG, Bernstrasse 57a,
6003 Luzern
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Informationsveranstaltung

Internet – Chancen und Gefahren für Sie
und Ihr Kind

Die Volksschule und die Jugendanimation Kriens führen zusammen mit der Luzerner
Polizei am 26. Mai (19.30 Uhr, Pilatussaal) einen Informationsabend durch zum
Thema «Internet – Chancen und Gefahren für Sie und Ihr Kind». Angesprochen sind
in erster Linie Eltern von Kindern der Primarstufe. 

Das Internet hat unsere Kommuni-
kation bereits grundlegend verändert –
und wird es auch in Zukunft weiterhin
tun. Es bietet Kindern und Jugend-
lichen Möglichkeiten, online Entde-
ckungen zu machen, Kontakte zu
knüpfen und kreativ zu sein. Mädchen
und Jungen begegnen der Welt mit
grosser Neugier. Sie wollen sie kennen
lernen, ihre eigenen Erfahrungen ma-
chen und Neues ausprobieren. 

Das Internet birgt aber auch Risi-
ken. Für Kinder und Jugendliche ist
das Internet ein soziales Umfeld, in
dem sie Freunde, aber auch Unbe-
kannte treffen können. Sie können

dort aber auch beleidigt, drangsaliert
und ausgenützt werden. Im Internet
treffen Kinder und Jugendliche auf
Angebote, die nicht für Kinder und
Jugendliche geeignet sind, in Chats
können sie gar Opfer von sexualisier-
ter Gewalt werden.

Die Veranstaltung soll Erziehungs-
berechtigte und Interessierte mit den
neusten Trends im Internet vertraut
machen. Anhand von Beispielen wird
aufgezeigt, welche Täterstrategien im
Internet eingesetzt werden und wie ein
sicherer Umgang damit möglich ist.
Eltern sollen informiert und für die
Thematik sensibilisiert werden. Fortsetzung Seite 17



■ Tag und Nacht
Bestattungsdienst

■ Särge aus eigener
Produktion

■ Vielfältige Auswahl an 
Leidzirkularen

■ Überführungen im
In- und Ausland

■ Bedienung Heime,
Spitäler und Private

■ Partner Stiftung Schweiz. 
Bestattungsvorsorge

www.egli-bestattungen.ch

RUDOLF EGLI
BESTATTUNGEN AG
HALLWILERWEG 5, 6003 LUZERN

TEL. 041 211 24 44
vis-à-vis Zivilstandsamt

KREMATIONEN/ERDBESTATTUNGEN

Geschäftsführer: Niklaus Wicky

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
)) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83

Ernst Hellers Buch ist da!

erhältlich im Verlag oder in jeder Buchhandlung

Klappenbroschur, 200 Seiten,
Format 24 × 22 cm, 156 Fotos, CHF 29.80 
rex verlag luzern, ISBN 978-3-7252-0883-8

Buchpräsentation im Pilatusmarkt
Am Samstag, 15. Mai, von 10 bis 13 Uhr stellt 
Ernst Heller sein Buch im Pilatusmarkt Kriens vor.

rex verlag luzern

www.rex-buch.ch
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Baubewilligungen
Fortsetzung von Seite 15

Bauherr: Erbengemeinschaft BUR,
Sternmattweg 1, 6010 Kriens, Objekt:
Erstellen einer Hebebühne, Parz.Nr.
3643, Sternmattweg 1, Geb.Nr. 2025,
Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Bruno Dremmel, Oberhus-
rain 4, Kriens, Objekt: Erstellen eines
Gartenhauses, Parz.Nr. 4304, Oberhus-
rain 4, Geb. Nr. 2574a, Planverfasser:
do. Bauherr

Bauherr: Brigitta Iseli Tshomba, Him-
melrichweg 4, 6010 Kriens, Objekt:
Anbau einer Einliegerwohnung an das
bestehende Einfamilienhaus, Parz.Nr.
2442, Nelkenstrasse 8, Geb.Nr. 876,
Planverfasser: Architekturatelier Chris-
toph Zihlmann, Geibelstrasse 5, 8037
Zürich

Bauherr: Kurt und Heidi Stalder-Grü-
nig, Schlossstrasse 5, 6130 Willisau,
Objekt: Sanierung und Balkonvergla-
sung als Wohnraumerweiterung, Aus-
senisolation, Parz.Nr. 3201, Lärchen-
wäldli, Geb.Nr. 1989, Planverfasser:
wigART AG, Gewerbezone 82, 6018
Buttisholz

Bauherr: Heiner Hagenbuch, Rüti-
weidhalde 12, 6033 Buchrain, Objekt:
Neubau Mehrfamilienhaus (Projektän-
derung), Parz.Nr. 635, Untere Dat-
tenbergstrasse 5, Geb.Nr. 4024, Plan-
verfasser: SHB Architekten GmbH,
Biregghofstrasse 1, 6005 Luzern

Bauherr: Max Winzeler, Bergstr. 22,
6010 Kriens, Objekt: Ersetzen der
bestehenden Stützmauer (Steinkörbe
anstelle Eisenbahnschwellen), Parz.
Nrn. 3989 und 3990, Bergstr. 22/24,
Geb.Nrn. 2350/2351, Planverfasser:
Ivo Bachmann, Lerchenbühlstrasse 57,
6045 Meggen

Bauherr: Muri AG, Dattenmattstr. 21,
6010 Kriens, Objekt: Überdachung der
Eingangstreppe, Parz.Nr. 3389, Dat-
tenmattstrasse 21, Geb.Nr. 1080, Plan-
verfasser: Stefan Reichlin, Schnyder-
matt 2, 6210 Sursee

Bauherr: Franz und Angela Amrein-
Meyer, Riedstrasse 24, 6010 Kriens,
Objekt: Anbau Balkon, Parz.Nr. 2400,
Riedstrasse 24, Geb.Nr. 819, Planver-
fasser: Schlosserei Felix Moritz, Eich-
matt, 6215 Beromünster

Bauherr: Rudolf Fallegger, Kreuzstras-
se 39, 6010 Kriens, Objekt: Aufstellen
einer unbeleuchteten Firmentafel,
Parz.Nr. 1404, Dattenmattstrasse 11,
Geb.Nr. 1341, Planverfasser: do. Bau-
herr

Todesfälle März 2010

MÜLLER Albert, geb. 10.11.
1916, gest. 3.3.2010, Gross-
haslistrasse 15 – HUBER
Kurt Josef, geb. 19.3.1947,
gest. 3.3.2010, Obernauer-
strasse 48 – SCHÜPBACH
led. Lehmann Irène, geb.
9.4.1935, gest. 3.3.2010,
Lopperstrasse 8 – STAMPFLI
led. Weber Susanne, geb.
11.7.1921, gest. 8.3.2010,
Grosshofstrasse 12 – WEN-

GER Ernst, geb. 5.2.1946,
gest. 9.3.2010, Schauensee-
strasse 6 – SCHUMACHER
Peter, geb. 22.2.1936, gest.
12.3.2010, Brunnmattstras-
se 24a – FELDER Johann,
geb. 7.9.1944, gest. 12.3.2010,
Gärtnerweg 4 – KÄSER
Hans Rudolf, geb. 19.11.1939,
gest. 19.3.2010, Grossfeld-
strasse 6 – BÜHLER Werner,
geb. 2.4.1934, gest. 21.3.

2010, Himmelrichstrasse 10
– SCHNIEPER Hugo Josef,
geb. 25.12.1950, gest. 22.3.
2010, Roggernweg 1 – BAL-
SEMIN Carlo, geb. 22.11.
1957, gest. 26.3.2010, Quel-
lenstrasse 5 – CHRIST Bene-
dict, geb. 14.5.1920, gest.
28.3.2010, Horwerstrasse 33
– BURRI led. Persigel Erna
Gertrud, geb. 25.8.1922,
gest. 29.3.2010.

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im Mai
2010 einen hohen Geburts-
tag feiern können. Allen
wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im
neuen Lebensjahr. Es feiern
am:

2. Mai
Huber-Häfelin Bertha,
Grossfeldstrasse 6
den 98. Geburtstag

2. Mai
Steinger-Felix Martha,
Waldheimstrasse 14
den 90. Geburtstag

2. Mai
Joho-Koch Maria, 
Seniorenzentrum Zwyden
in Hergiswil
den 85. Geburtstag

5. Mai
Boog Heinrich,
Horwerstrasse 33
den 85. Geburtstag

8. Mai 
Kopelmann Isak,
Sackweidstrasse 5
den 105. Geburtstag

9. Mai
Helfer-Wicki Mathilde,
Grossfeldstrasse 6
den 90. Geburtstag

9. Mai
Steiger-Leibundgut Lotte,
Horwerstrasse 35
den 85. Geburtstag

11. Mai
Hügi-Müller Marie,
Zumhofhalde 76
den 90. Geburtstag

12. Mai
Affolter Werner,
Horwerstrasse 9
den 91. Geburtstag

16. Mai
Mumenthaler Heinrich,
Arsenalstrasse 16
den 85. Geburtstag

17. Mai
Aeschlimann-Stalder
Emma, Zeughausstrasse 13,
den 95. Geburtstag

17. Mai
Graber-Bühler Maria 
Theresia, Amstutzstrasse 7
den 85. Geburtstag

20. Mai
Brun Walter,
Bellstrasse 6
den 90. Geburtstag

20. Mai
Wigger Johann,
Obernauerstrasse 90
den 85. Geburtstag

23. Mai
Gonzenbach Ulrich,
St. Niklausengasse 22
den 85. Geburtstag

23. Mai
Odermatt Gotthard,
Hergiswaldstrasse 10a
den 85. Geburtstag

30. Mai
Vetter-Glanzmann Rosa,
Zeughausstrasse 11
den 95. Geburtstag

Einbürgerungen
Herzlich willkommen als Krienser
Bürger
– Berisha, Leonora, Amlehstrasse 50
– Berisha, Mark, Amlehnstrasse 50
– Berisha, Mehill, Amlehnstrasse 50
– Da Cunha Pinto, Jaime Manuel und

Gomes Moreira, Maria Fernanda,
Schachenstrasse 45

– Moreira Pinto, Angela Sofia, Am-
lehnstrasse 52

– Niederberger-Durrer, Paul Werner
und Germana Elisabeth, Himmel-
richstrasse 8

– Renggli-Emmenegger, Alfred und
Rosa Marie, Guetrütistrasse 34

– Saiti, Veap, Horwerstrasse 70
– Velaj, Leonard, Arsenalstrasse 12
– Velaj, Lize, Arsenalstrasse 12
– Velaj, Patrizia, Arsenalstrasse 12

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewer-
ben sich folgende ausländische Staats-
angehörige:
– Bosancic-Cutkovic, Toma,

Amlehnstrasse 33
– Seferi-Kukiqi, Skender und Fatime,

mit Florentina, Fatmire und Sefer,
Luzernerstrasse 90

– Elgahmi, Ala, Hohle Gasse 1
– Lorenz, Gudrun, Wichlernstrasse 16

Stellungnahmen bis 21. Mai 2010 an:
Gemeindeverwaltung Kriens,
Bürgerrechtskommission,
Schachenstrasse 13, Postfach 1247,
6011 Kriens



PANORAMA

SCHWEIZER-MEISTER-TITEL DER NACHWUCHS-HANDBALLER

Ein Meistertitel für den Zentralschweizer Handball

Die Krienser Handballer nehmen das Thema Nachwuchsförderung ernst. Zusammen
mit Borba und Horw haben sie das Nachwuchsförderungs-Projekt SG Pilatus Hand-
ball ins Leben gerufen. Das handballerische Teamwork erlebte bereits im ersten
Jahr des Bestehens mit dem U17-Schweizer-Meister-Titel einen Grosserfolg. 

Seit diesem Jahr arbeiten die drei
Handball-Clubs der Agglomeration
Luzern – der HC Kriens aus der NLA,
Borba Luzern aus der 1. Liga und der
TV Horw aus der 2. Liga – im Nach-
wuchsbereich eng zusammen. «Ein
Team aus drei Vereinen mit einem
gemeinsamen Spirit» ist der Grundsatz.
So werden aus dem Grossraum Luzern
die talentiertesten Handballer in einer
Mannschaft zusammengefasst und von
hervorragenden Trainern gefördert.
Schon im ersten Jahr erreichte die SGFo
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Pilatus Handball Grosserfolge. Heraus-
ragend war dabei der erste nationale
Titel der U17-Elite-Junioren. Das von
Othmar Buholzer und Franz Hess trai-
nierte Team holt sich überlegen den
Schweizer-Meister-Titel und deklassierte
im letzten Spiel den letzten Verfolger. 

Edy Theiler, Chef Spielerbetrieb beim
Schweizerischen Handball-Verband,
und Susi Erni (Geschäftsstelle IHV)
überreichten Goldmedaille und Pokal.
Das Team feierte seine starke Saison
ausgiebig. Mit dabei waren viele
Eltern, Fans, aber auch die anderen
Teams der SG Pilatus Handball, die
bei der Meisterfeier dabei waren und
damit das Motto der SG Pilatus Hand-
ball lebten: «One team – one spirit».

DONATORENCLUB 91

19  Jahre Engagement für Krienser Fussball-Junioren

Zur GV für das Vereinsjahr 2009 haben
sich am 22. März 2010 57 Mitglieder im
Saal des Restaurants Kuonimatt einge-
funden. Die Solidarität mit der Junio-
renabteilung des SCK mit 550 Kindern
und Jugendlichen in 32 Mannschaften
steht beim Donatorenclub 91 im Vor-
dergrund. Sowohl Breiten- wie Spit-
zensport werden gefördert. Der Präsi-
dent Niklaus Fanger verdankte und
würdigte den abtretenden Max Tobler,
der als Initiant und Mitgründer des
Donatorenclubs 91 während 19 Jahren
hervorragende Dienste geleistet hat.
Der Vorstand überreichte ihm symbo-
lisch einen Check über die stolze
Summe von Fr. 541 764.–. So viel Geld

konnte seit der Gründung 1991 vom
Donatorenclub 91 an die SCK Junio-
renabteilung überwiesen werden.
Astrid Gut, Teddy Henzi und Johann
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Lemmens präsentierten aus erster
Hand interessante Aspekte aus der
Nachwuchsabteilung und vermittelten
Einblick in den Junioren-Alltag.

V.l.n.r. 
Niklaus Fanger, 

Präsident Do-
natorenclub 91; 

Max Tobler, 
Initiant und Mit-

gründer; 
Johann Lemmens,

Juko; 
Orlando Marchesi,

Kassier

6010 KRIENS | T 041 410 10 16 | WWW.NÄHMASCHINEN-HUBER.CH

nähmaschinen huber

AUF ALLE NÄHMASCHINENUND BÜGELPRESSEN AB 700.–GROSSE 
HAUSAUSSTELLUNG

23. April bis 8. Mai 2010 10%
Rabatt
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Mitglied



PANORAMA

KRIENSER SCHÜLER DES JAHRGANGS 1930

Schülertreffen des Jahrgangs 1930 auf dem Sonnenberg

Es waren ungefähr 150 Meitli und Bue-
be, die im Jahr 1937 im Dorfschulhaus
und im Schulhaus Obernau ihre Schul-
zeit begonnen haben. 

Am Freitag, 28. Mai, treffen sich
ehemalige Schülerinnen und Schüler
zum Schülertreffen des Jahrgangs
1930. Um 10.00 Uhr steht im Museum
im Bellpark ein Apéro bereit. An-

schliessend geht es mit dem blauen
Bähnli hinauf zum Hotel Sonnenberg,
wo uns ein feines Essen erwartet und
wir viel Zeit zum Plaudern haben. Die
Organisatoren hoffen, zwischen 30
und 40 Ehemalige begrüssen zu dür-
fen. Immerhin feiern wir dieses Jahr
unseren 80. Geburtstag!

Die Kindheit und Schulzeit waren
nicht unbeschwert. Die Krise Mitte der

30er Jahre, die Not infolge des Welt-
krieges 1939–1945 waren durchzuste-
hen; Lehrzeit oder Studium, eine
manchmal schwierige Arbeitssuche
erwarteten uns. Dann aber kam eine
gute Zeit, die Schweiz wurde wohlha-
bend und man konnte es «zu etwas
bringen». Dankbar blicken wir zurück
und freuen uns auf ein frohes Wieder-
sehen auf dem Sonnenberg. 

Röbi Schärli

Unsere Meitli und Buebe 1943 als 1.-Sek-SchülerInnen von Kriens mit Fröili Schnyder und Anton Meier (Mesché)

Frische Luft tut immer noch gut !

Werner Wili + Team Gibraltarstrasse 24   Tel. 041 240 54 34 info@sportmonnaie.ch

. . . täglich ab 12 Uhr

Kantonsstr. 27, Horw, Tel. 041 340 58 58

www.lustenberger.tv

Gody Lustenberger, eidg. dipl. Fernseh-
und Radio-Elektroniker

SERVICE HAT EINEN NAMEN – SEIT 1982

Bei uns exklusiv!

ab sofort GRATIS Digital-TV

beim Kauf eines TV-Gerätes

Cablecom macht
den Zugang zu digitalem Fernsehen

in HD-Qualität und Internet einfacher und günstiger!
Sie sparen die Gebühr von Fr. 99.– für die Dig-Card.

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax
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mit persönlicher Beratung

von Mini-Hörgeräten für 14 Tage

im Wert von CHF 16.–
Gültig am: 30.4.2010

Die Amplifon-Filiale an der Luzernerstrasse 11 in 6010 Kriens feiert
ihr einjähriges Jubiläum und Sie sind herzlich eingeladen mitzufeiern. 
Kommen Sie zu uns an den Tag der offenen Tür und profitieren Sie
von unseren attraktiven Jubiläums-Aktionen!

Amplifon AG
Luzernerstr. 11, 6010 Kriens, Tel. 041 320 52 45, Fax 041 320 52 46
kriens@amplifon.com, www.amplifon.ch

Apothekerin 
Christina Schemm 
zum Thema:

Hau(p)tsache Sonnenschutz
Die Sonne schenkt uns Wohlbefinden, sie birgt
aber auch Gefahren: es ist wichtig, sich konse-
quent vor UV-Strahlen zu schützen, um

– die Haut vor einer frühzeitigen Alterung zu
bewahren

– das Hautkrebsrisiko zu senken

Sonnenschutz-Tipps:
– Kleinkinder bis zu 1 Jahr nie der direkten

Sonne aussetzen
– Zwischen 11 und 15 Uhr im Schatten bleiben
– Hut, Sonnenbrille und geeignete Kleider tragen
– Sonnenschutzmittel mit hohem oder sehr ho-

hem Lichtschutzfaktor grosszügig (!) auftragen.

Wichtig: Korrekt lagern (mässige Temperaturen)
und gut überprüfen (Verfalldatum).

20%-Aktion 
auf alle Sonnenschutzprodukte

vom 10. – 29. Mai 2010

in der Coop Vitality Apotheke, 
Schappe Center Kriens

Für Fragen und Tipps stehen wir Ihnen gerne
bei Ihrem nächsten Besuch in der Apotheke im
Schappe Center zur Verfügung. Wir freuen uns
auf Sie!

Das Team der 
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20

NEUERÖFFNUNG
für Damen und Herren

am 1. Mai 2010
Lindenplatz, Luzernerstr. 7a

In Sachen Haare sind wir 
ein starkes Team!

Svenja Meyer (Inhaberin)
Yvonne Meier

Cristina D’Onofrio 

Bei uns exklusiv:
AHV-Rabatt 10%

Lehrlinge und Studenten 10%

Tel. 041 320 26 26

Der schmerzlose Weg
Immer wieder plagen Schmerzen den Menschen. Dies müsste
nicht sein. Das Daase Gesundheitszentrum hat ein neues
Schmerzkonzept entwickelt. Das neue «Daase-Schmerzkonzept»
entstand auf Basis langjähriger Recherchen sowie eigener expe-
rimenteller Studien. Es basiert auf drei Phasen:

Erste Phase Untersuchung  und Schmerztherapie
Der Patient wird genauestens auf Schmerzen untersucht und
behandelt. In dieser Phase wird mittels einer speziellen manuel-
len Schmerztherapie der Schmerz beseitigt und mit «Engpass-
dehnungen» das Schmerzproblem unter Kontrolle gebracht.

Zweite Phase Schmerzfreiheit gewährleisten
Das Ziel der zweiten Phase ist es, die erreichte Schmerzfreiheit
weiter abzusichern. Das wird erreicht durch die weiteren gezielten
Engpass- und Partnerübungen. Ausserdem wird durch gezielte
Anbahnübungen die ganze Ganzkörperkoordination geschult.
Dies geschieht durch speziell entwickelte Geräte für Patienten
mit dem Körpereigengewicht und kleinsten Zusatzgewichten. 

Dritte Phase Kraft aufbauen
In dieser letzten Phase wird die neu gewonnene Schmerzfreiheit
weiter gesichert. Dies durch eine Basisform der Bewegungslehre
nach LnB. Hier gilt es das Bewegungsdehnen zu erlernen. Diese
Art der Muskelbeanspruchung führt letztendlich zur vollständi-
gen Wiederherstellung einer funktionellen Muskulatur. Schliess-
lich wird die nun mögliche Kraftverbesserung entsprechend dem
Körper gesund aufgebaut.

Axel Daase Gesundheitszentrum
Institut für Physiotherapie und Schmerztherapie

Axel Daase, Diplom-Physiotherapeut, Schmerztherapeut LnB
www.schmerztherapieluzern.ch · www.schmerzpraxisluzern.ch

info@axel-daase.ch · Tel. 041 340 11 11

Axel Daase, dipl. Physiotherapeut,
Schmerztherapeut nach LnB,
dipl. Sportphysiotherapeut VPT/DFZ



dipl. Naturärztin/Massagen
Luzernerstrasse 86, Kriens

Tel. 041 310 70 80
www.naturarztpraxis-baumeler.ch

– Ganzkörper-
massage

– Fussreflex-
therapie

– Lymph-
drainage

– Entspannungstherapie
– Dorn- und Breuss-

Therapie
– The Journey

Krankenkassen anerkannt

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt
• Ayurveda für Gesicht
• Gesichtspflege klassisch
• Wimpern/Brauen färben
• Haarentfernung

Rita Brunner
Hobacherweg 11
6010 Kriens
Mobile 079 486 90 73

KOSMETIK-STUDIO

Rita Muff
Fusspflege/Pédicure
dipl. Krankenschwester

FUSSPFLEGE

Roggernweg 11
6010 Kriens
Tel. 079 767 80 26

041 320 12 85

au
ch

Hausbesuche

Ladys + Gentlemen
COIFFURE FLAIR

Lucija Velimirovic
dipl. Coiffeuse

Phone 041 320 55 80
Haslimattstrasse 12, Kriens

Montagvormittag geschlossen

• ohne Voranmeldung
• Mutter und Kind (Kind gratis)
• auch Hausbesuche möglich
• nach Geschäftsöffnungszeit mögl.

(nach tel. Vereinbarung)

20 % auf alle Schwarzkopf-Produkte

Speiserestaurant
Bankette · Konferenz
Kegelbahn · Catering

Der Treffpunkt
(mit Saal 100 Personen)

immer genügend Parkplätze  

Fritz Näf
und das Wichlere-Team
Telefon/Fax 041 320 54 31
wichlern.kriens@bluewin.ch
Sonntag Ruhetag

Frühlings-
Spezialitäten

reichhaltiges Salat-Buffet

zum selber Kreieren

G
V

K

Öffnungszeiten
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

Notfalldienst organisiert.

Kleintierpraxis Wydenhof
Dr. T. Amrein und S. Isler
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens
Tel. 041 310 99 22, Fax 041 310 99 28
www.tierarzt-kriens.ch

FABRIKLÄDELI
‘le chocolat’ Obernau

DI + DO Nachmittag geöffnet

Rainacherstrasse 12 · 6012 Obernau

Frisch ab Produktion feine Schokolade
– Aktuell Flugsaison der Maikäfer!

FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE
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Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30, Kriens
Tel./Fax 041 320 96 26/25
kriens@medicusapotheke.ch

20. Mai     20%-Tag

20. Mai    Venen-Aktion
Gesunde und fitte Beine erleichtern den Alltag.
Egal ob alt oder jung, dick oder dünn, wir be-
wegen uns im normalen Alltag viel zu wenig.
Sitzende und stehende Berufe tun unseren Bei-
nen auch nicht gut. Jeder weiss, dass neben
einer gesunden und ausgewogenen Ernährung
auch gezielte Bewegung wichtig ist. Holen Sie
sich bei uns am 20. Mai ein paar Tipps und Anre-
gungen. Ihre Team der Medicus-Apotheke

20% auf freiverkäufliche Arzneimittel*
* ausgenommen Angebote und Daueraktionspreise
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Zhong-Hua Praxis 
traditionelle Chinesische Medizin

NEU: Wydenhofweg 6, Kriens

Krankenkassen-anerkannt

Dr. TCM Lin Ling

– Akupunktur

– Kräuterheilkunde

– TCM Tui Na Massage

– Ernährung

– Qigong und Tai Ji

spez. Fachgebiet: 

TCM Frauenheilkunde/

Gynäkologie 041 320 20 26

NEU
QIGONG-KURSE

Meditative-/Bewusstseins-

Qigong zur Selbstheilung

Hörberatung
Hörgeräte
Gehörschutz041 210 57 58

Gratis 
Hörtest

Habsburgerstrasse 19 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
eidg. Fachausweis  

Seit über 40 Jahren
Ihr Fachgeschäft.

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens
Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Gewerbeverband
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20% Rabatt

Coop Vitality Apotheke im Schappe Center, Kriens.

Gültig vom 28.04.10 bis 29.05.10, solange Vorrat. Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten.
Informationen zu unseren Aktionen, Dienstleistungen und Standorten: www.coopvitality.ch

Dermokosmetik 
Sonnenschutz-
Sortiment:
Daylong, La Roche-Posay, 
Eucerin Sun, Avène, Vichy, 
Louis Widmer

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67 Stärkung des Immun-

systems und bei vielem
anderemKrankenkassen - anerkannt

HeilungsprozessenShiatsu – 
die Kunst des Berührens

GESUNDHEITSPRAXIS LUZIA FURRER

– Craniosacral-Therapie

– Klassische Massage

– Reflexzonentherapie am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin FA SRK

Luzernerstrasse 46 (Haus «AGA KHAN»)

6010 Kriens, Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch
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PARTEIEN

Abstimmung vom 13. Juni 

Die CVP sagt NEIN zum neuen Reglement über die politischen Rechte, NEIN
zur Bevormundung der Stimmberechtigten und zum Maulkorb für den Ge-
meinderat

Das neue Reglement verbietet dem Gemeinderat im Vorfeld von Abstim-
mungen, seine Haltung gegenüber den Stimmberechtigten zu begrün-
den, wenn diese gegenüber derjenigen des Einwohnerrates abweicht. 
Wir sind gegen diesen Transparenzabbau und gegen einseitige Informa-
tion im Abstimmungskampf. Der Gemeinderat wurde von uns gewählt.
Wir haben das Recht, seine Haltung zu Vorlagen zu kennen. Eine diffe-
renzierte Meinungsbildung wird ansonsten für die Stimmberechtigten
verhindert. Wie wollen wir ein Thema entscheiden, wenn wir die Gründe
nicht erfahren dürfen, warum der für die Umsetzung verantwortliche
Gemeinderat Vorbehalte hat. 
NEIN zu unfairen Regeln für unsere demokratischen Rechte! 
Nicht nur wegen des Maulkorbs für den Gemeinderat, sondern auch
wegen der nach wie vor fehlenden klaren Ausführungsbestimmungen
für das konstruktive Referendum hat die CVP/JCVP-Fraktion zusammen
mit der SP und den Grünen das Referendum gegen das neue Reglement
ergriffen.
Wir wollen faire und transparente Rahmenbedingungen für die Aus-
übung unserer demokratischen Rechte. Darum sagen wir am 13. Juni
NEIN zum neuen Reglement über die politischen Rechte. 

NEIN zum Maulkorb, NEIN zum Reglement über die politischen Rechte

Das Reglement über die politischen Rechte hat zwei grosse Mängel. Diese
sind für die JCVP sowie auch für die CVP, die Grünen und die SP unhalt-
bar, weshalb auch wir als Jungpartei das Referendum unterstützen.
Warum ist die JCVP gegen das neue Reglement in dieser Form:
1. Das Instrument «konstruktives Referendum» ermöglicht es seit rund

zwei Jahren, einem referendumspflichtigen Beschluss einen Gegen-
vorschlag gegenüberzustellen, statt dass man nur ja oder nein zum
Beschluss sagen kann. Trotz der aus demokratischer Sicht löblichen
Idee gab es seit der Einführung Probleme in der praktischen Anwen-
dung. Diese bisherigen Schwierigkeiten werden mit dem neuen Regle-
ment nicht gelöst, was wir nicht tolerieren können. Demokratische
Prozesse müssen wasserdicht sein!

2. Sind sich der Gemeinderat und der Einwohnerrat vor einer Volksab-
stimmung in einer Vorlage nicht einig, so darf der Gemeinderat, wel-
cher direkt vom Krienser Volk gewählt ist, weder in der Abstim-
mungsbotschaft noch bei anderer Gelegenheit seine Meinung äussern.
Das geht gar nicht. Wir wollen keinen Maulkorb für den Gemeinderat!

Aus diesen Gründen empfehlen wir Ihnen am 13. Juni ein NEIN zum neuen
Reglement über die politischen Rechte. 

JA zum Reglement über die politischen Rechte: 
Keine Irreführung des Stimmvolkes!

Am 13. Juni findet in unserer Gemeinde die Abstimmung über das
Reglement über die politischen Rechte statt. Die Behauptung anderer
Parteien, mit dem neuen Reglement werde dem Gemeinderat ein «Maul-
korb» verpasst, stimmt nicht. Vielmehr geht es darum, dass das Stimm-
volk in der Abstimmungsbroschüre nicht irregeführt wird. Die FDP
Kriens empfiehlt ein JA zum Reglement. 
Bei der Abstimmungsempfehlung geht es um die hinterste Seite einer
Abstimmungsbroschüre. Die FDP ist der Meinung, dass der Gemeinde-
und der Einwohnerrat nicht unterschiedliche Meinungen vertreten soll-

ten. Auch auf der Bundesebene darf der Bundesrat nicht eine von der
Bundesversammlung abweichende Empfehlung abgeben. Eine Vorlage,
bei der der Gemeinderat ein «Nein» und der Einwohnerrat ein «Ja» emp-
fiehlt, ist irreführend für das Stimmvolk. (Siehe Publireportage Seite 8.)

Verlassene Industriebauten erhalten?

Die Juryberichte über das gemeindeeigene Areal Schappe-Süd zeigen,
dass die Architekten gestützt auf eine gemeindeeigene Inventarisierung
gezwungen waren, die ehemaligen Industriebauten zu erhalten. Das
scheint uns unzweckmässig. Das Grundstück 538 (Schappe Süd) bietet
die Möglichkeit, die Obernauerstrasse zu verbreitern, den Platz zum Bus-
Bahnhof zu erweitern und anstelle der niedrigen alten Bauten ein mar-
kantes modernes Hochhaus zu erstellen. Das setzt voraus, dass man das
Grundstück aus dem Inventar der schutzwürdigen Bauten entlässt. Dann
kann anstelle der Gemeinde ein privater Investor das zentrale Grund-
stück erwerben und auf eigene Kosten überbauen. Wir dürfen eine fort-
schrittliche Entwicklung unseres Zentrums nicht mit selbst gebastelten
Vorschriften verunmöglichen.

Weinberg: Musterbetrieb verlangt
Warum haben wir die Weinberg-Idee unterstützt? Das Land wurde der
Gemeinde geschenkt mit der Auflage, darauf einen Musterbetrieb zu
führen. Unter Musterbetrieb versteht man eine ökologisch zukunftswei-
sende Landwirtschaft. Dass der Gemeinderat nun ein Konzept verlangt,
das zeigt, wie dieser Landwirtschaftsbetrieb möglichst nachhaltig und
vorbildlich geführt wird, entspricht unserer Überzeugung.

Kinderfreundlichkeit: Gemeinderat liegt falsch
Nicht einverstanden sind wir mit der saloppen Antwort des Gemeindera-
tes zur UNICEF-Zertifizierung unserer Gemeinde. Kinderfreundlichkeit
ist ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl der Wohngemeinde und Teil
der Standortattraktivität. Für Steuersenkungen werden Millionen ausge-
geben, bei der Kinderfreundlichkeit sind schon Fr. 15 000.– zu viel.

Maulkorb: SVP/FDP haben Angst vor der Meinung des Gemeinderates
Nicht nur Grüne denken selber. Wir können problemlos zwischen der
Meinung des Einwohnerrats und der des Gemeinderates unterscheiden.
Deshalb NEIN zum Maulkorb von SVP und FDP.
Dass ausgerechnet diese Parteien ein neues Gesetz wollen, das im
Wesentlichen dem Gemeinderat den Mund verbietet, erstaunt nicht nur
uns Grüne. Demokratie braucht Meinungsvielfalt und vertraut auf mün-
dige BürgerInnen. Darum keine überflüssigen Gesetze.

NEIN zum Maulkorb für den Gemeinderat 
NEIN zu Leerläufen in Einwohnerrat und Verwaltung

SVP und FDP wollen mit dem Reglement über die politischen Rechte
dem Gemeinderat zukünftig verbieten, eine vom Einwohnerrat abwei-
chende Abstimmungsempfehlung zu vertreten. Mit diesem Stummschal-
ten der gemeinderätlichen Position bei Sachgeschäften sollen die Mei-
nungsvielfalt beschnitten und die Krienserinnen und Krienser bewusst
bevormundet werden. 
Es ist eine Kernaufgabe der kommunalen Exekutive, Vorlagen nach bes-
tem Wissen und Gewissen vorzubereiten und anschliessend sachlich und
fachlich fundiert zu vertreten. Und die Krienser Bevölkerung hat ein
demokratisches Recht darauf, diese Informationen uneingeschränkt zu
erhalten. Die Gemeinderäte wurden ja schliesslich durch sie selbst
gewählt. 
Auch das konstruktive Referendum bleibt mit dem neuen Reglement
ungelöst. Es dürfen irgendwelche unklare Forderungen eingereicht wer-
den, die durch die Verwaltung nach Gutdünken ausformuliert werden
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sollen. Passt der Vorschlag nicht, so sind ellenlange Sitzungen und juris-
tische Streitereien vorprogrammiert. 
Wir wollen keinen Maulkorb für den Gemeinderat. Und wir wollen keine
teuren Leerläufe in Parlament und Verwaltung. Darum hat die SP zusam-
men mit der CVP, der JCVP und den Grünen gegen das neue Reglement
das Referendum ergriffen und empfiehlt für die Vorlage vom 13. Juni ein
klares NEIN!

Generalversammlung SP Kriens: Mittwoch, 5. Mai, 19.30 Uhr, Restaurant
Wichlern.

Finanzielle Auslegeordnung notwendig

Während der Kanton noch rosige Zahlen präsentiert, läuten bei den
Gemeinden die finanziellen Alarmglocken. Einerseits gehen konjunktur-
bedingt die Steuereinnahmen zurück, andererseits werden vom Bund
und vom Kanton den Gemeinden stets neue Aufgaben aufgezwungen,
ohne dass die Gemeinden etwas dazu sagen können. Dies ist eine proble-
matische Entwicklung in unserem föderalistischen System. Dazu einige
Beispiele: Im Bildungsbereich entwickelt der Kanton ständig neue Kon-
zepte und reformiert die Volksschulen nach seinem Gusto. Unter dem
Stichwort Integrative Förderung werden die Kleinklassen aufgehoben,
was zu einem Mehraufwand an Raum und Lektionen in den Normalklas-
sen führt. Ferner verlangt der Kanton familienergänzende Tagesange-
bote, Horte usw., was ebenfalls kostentreibend wirkt. 
Eine starke Belastung für die Gemeindefinanzen wird die Neuregelung der
Pflegekosten, die der Bund verordnet hat und der Kanton einfach den
Gemeinden überlässt. Es ist höchste Zeit, dass wir dem Föderalismus wie-
der Nachachtung verschaffen und das kann nur heissen: Wer zahlt, befiehlt.
Neue Aufgaben dürfen nur verordnet werden, wenn auch die Finanzierung
geregelt ist. Alles andere führt zu einer finanzpolitischen Verluderung, für
die dann letztlich niemand die Verantwortung zu tragen bereit ist.

JUGEND

Blauring Kriens

Nach den verdienten Osterferien gehts für uns schon mit
der SoLa-Planung los. Sei dabei, wenn es uns mit vielen
Jungwacht- und Blauringscharen in ein gemeinsames

Lager zieht! Grosse Geländespiele, Wasserschlacht mit hunderten von
Teilnehmern oder Singen am Riesen-Lagerfeuer; es wird ein einmaliges
Erlebnis, das du auf keinen Fall verpassen darfst!
Weitere Infos bekommst du bei Andrea Büchler, 041 320 32 03,
andrea.b@blauring-kriens.ch.
Weitere Anlässe: 8. Mai: Kantonslager-Startspiel in Luzern; 
11. Mai: Informationsabend Sommerlager im Senti um 19.30 Uhr

Help Samariterjugendgruppe

Am 30. April treffen wir uns zu unserer Roll-
stuhlübung.

Vom 22.–24.  Mai findet das Pfila in Heiden AR unter dem Motto «Tutti
fratelli – gemeinsam erleben» statt.
Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab dem 8. Altersjahr
dürfen gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir sind die
Jugendgruppe des Samaritervereins Kriens und treffen uns alle drei
Wochen von 18.30 –20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.
Kontaktadresse: Andrea Blum, Wichlernweg 20, 6010 Kriens, 
Tel. 041 320 12 69, andrea.blum@samariterverein-kriens.ch

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien 
mit kleinen Kindern

Sonntag, 2. Mai, 10.00 in der Kapelle Bruder Klaus und im
Forum, Pfarrei St. Franziskus

Freitag, 21. Mai, 17.00 in der Kirche St.Gallus
Dienstag, 25. Mai, 9.00 in der Pfarreistube St.Gallus

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen.
Während der Schulzeit ist unser Hort jeden Donnerstag-
nachmittag offen.

Im kinderfreundlich eingerichteten Raum des Pfarreiheims Bruder Klaus
stehen den Kindern viele sinnvolle Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen
und abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Geschwister je
Fr. 4.–. Auskunft erteilt: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 27. Mai von 14.00 –
16.30 Uhr statt. Kinder von 3 bis 5 Jahren sind herzlich will-
kommen.

Unkostenbeitrag Fr. 5.–. Kontaktadresse: Claudia Steiner, 041 322 02 76.

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe / Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab ca. 3–7 Jahren / ELKI-Singen ab ca. 21⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten experi-
mentieren und begleiten

• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten,
einen Zwerg usw. verwandeln möchten 

Auskunft und Anmeldung: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28, 
regulaschwander@gmx.ch, www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern mit Kin-
dern bis ca. 4 Jahren. 

Öffentliche Treffs:

Dienstag: 15.00–17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Kontaktperson: Patricia Hochstrasser, Tel. 041 662 00 45
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
Jacqueline Andres wird ab Sommer 2010 die Leitung vom Krabbel-Treff
Senti übernehmen – Herzlichen Dank!
Achtung: kein Krabbel-Treff am MI, 5. Mai im Senti!

Informationen und Infos zu Veranstaltungen unter www.krabbel-treff.ch!

Chrienser Spielfäscht

29. Mai: Krienser Kinderspielfest

Am 29. Mai führen die Ludothek Kriens und der
Handballclub Kriens das traditionelle Kinder-

spielfest durch. Von 13.30 bis 17 Uhr können Kinder (Kindergarten bis 
4. Primar) im Meiersmattschulhaus nach Lust und Laune spielen – ohne
Ranglisten und ohne Leistungsdruck. Dazu erwartet die Kinder am Rande
des Parcours beim Mobiliar Kinderspielfest jede Menge von Rahmenak-
tivitäten wie etwa dem Fallbankspiel. Ziel ist es, dass sich die Kinder mit
Freude und Spass einen Nachmittag lang bewegen und spielerisch neue
Erlebnisse sammeln können. Infos: www.hckriens.ch > Anlässe.

Tagesplatz-Verein Kriens

Es sind die kleinen Sonnenstrahlen des Glücks, die unseren
Alltag mit Liebe und Hoffnung erfüllen. Wir wünschen
Ihnen allen am 9. Mai einen friedlichen Muttertag.

Unsere GV findet am 8. Juni um 20.00 Uhr im Café Ambrosia statt. Der Vor-
stand freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Falls Sie gerne Tagesmutter werden möchten, melden Sie sich bei unse-
rer Kontaktstelle: Franziska Käch, Amlehnhalde 17a, Kriens, 079 485 35 72.

Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.
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Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch 

Spielgruppentag 

Am 1. Mai von 10 – 16 Uhr auf dem Hofmattplatz
Hereinspaziert und herzlich willkommen zum Spielgruppen-

tag auf dem Hofmattplatz! Farbig und fröhlich wie im Zirkus geht es zu
und her. Es wird gespielt, gebastelt und erzählt. Wer mag, kann sich mit
Getränken, Kuchen und anderen Knabbereien stärken. Wir freuen uns
auf viele grosse und kleine Besucher/-innen!
In einigen Spielgruppen sind noch Plätze frei. Auskunft erteilt Ihnen
unsere Kontaktstelle: Gabi Frevel, Tel. 041 320 53 30.
Gesuche um Preisermässigung können für Kinder, die ein Jahr vor dem
offiziellen Kindergarteneintritt sind, eingereicht werden. Begründete
Gesuche bitte unter Beilage einer Kopie der letzten Steuerrechnung mög-
lichst vor dem 1. September an den Spielgruppenverein Kriens, 6010
Kriens senden. Dieses Angebot gilt für alle Eltern, auch wenn Ihre Spiel-
gruppenleiterin nicht Mitglied im Spielgruppenverein Kriens ist.

Spielgruppe «Du ond Ech» Pfarreiheim Bruder Klaus

Anmeldung für das Spielgruppenjahr 2010/11

In meiner Spielgruppe sind nur noch zwei Plätze frei für
das neue Spielgruppenjahr mit Beginn per September.

Allen Eltern, die ihr Kind bereits angemeldet haben, danke ich für das
erwiesene Vertrauen.
Auskunft/Anmeldung: Dagmar Bossert-Strasser, Tel. 041 320 25 81.

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre
Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 5.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt,
Tel. 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

2. Mai: Hüttenschluss Hintermülimoos, R. Frei, 041 320 66 63
8. Mai: Arbeitstag Gruohubel, W. Disler, 041 320 90 17
9. Mai: Skitour Sustenhorn, A. Lipp, 041 320 78 20

15. Mai: Hallenklettern, M. Meier, 041 340 37 87
16. Mai: Kegelolympiade Gruohubel, S. Baumeler, 041 320 13 94
16. Mai: Wanderung zur Kegelolympiade, G. Meier, 041 310 94 04
22. Mai: Ski- und Klettertour Chaiserstock, R. Brügger, 041 320 05 12
26. Mai: Seil- und Knotenkurs, W. Zemp, 078 610 25 70
29. Mai: Biketour Escholzmatt, B. Erni, 041 448 29 28
29./30. Mai: Kletter-Weekend Ponte Brolla, M. Meier, 041 340 37 87

Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 041 340 37 87

Fit/Gym-Gruppen der Pro Senectute

Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und
Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regel-

mässig eine Turnlektion, geleitet von ausgebildeten Seniorensportlei-
terInnen. Kosten pro Lektion: Fr. 4.–.
Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 10.00–11.00 Uhr
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Fordern Sie eine detaillierte Liste an: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Tel. 041 226 11 99

Basketballschule Kriens

Wieder neigt sich eine Spielsaison dem Ende zu. Unsere
Mannschaften haben sich hervorragend geschlagen und
allesamt einen vorderen Tabellenplatz erkämpft! Sämtli-
che Resultate finden Sie unter www.b-s-k.ch! 

Auch die Nicht-Lizenzierten werden an unserem traditionellen Maiturnier
am Samstag, 1. Mai um 14.30 Uhr in der Roggernturnhalle zu spannenden
Ernstkämpfen kommen. Besuchen Sie diesen Anlass und spornen Sie die
Jugendlichen zu Höchstleistungen an.
Erholung finden Sie im ruhigeren Kaffeestübchen.

Handballclub Kriens

14. Mai: Saisonabschluss beim HCK

Die NLA-Handballer des HC Kriens-Luzern kämpfen
um einen Platz im Europacup. Dazu braucht es viele

erfolgreiche Spiele, viele Tore – und letztlich auch viele Fans. Und wenn
alles gut geht, kann man am Schluss der Saison anfangs Mai die beste
Saison aller Zeiten des HC Kriens mit einem Europacup-Platz feiern. Egal
obs reicht oder nicht – rund ums letzte Heimspiel am Freitag, 14. Mai,
20.00 Uhr (gegen St. Otmar St. Gallen) lassen die Krienser ihre Supersaison
mit einer «Zentralschweizer Handball-Party» ausklingen. 
Vor und nach dem Spiel wird in Bar und Beiz für das leibliche Wohl und
für Unterhaltung gesorgt. Dabei sein sollen alle Zentralschweizer Hand-
baller.
Details zu den attraktiven Angeboten inkl. Sondereintritten gibt es dem-
nächst auf: www.hckriens.ch.

Satus Kriens

Herren I 
Wir sind eine Gruppe Sport- und Spiel-Begeisterter
Herren zwischen 35 und 55 Jahren, die sich

wöchentlich einmal in der Halle zum Training treffen. Mit Fitness-Trai-
ning und Spielen (Fussball, Volleyball, Basketball) erarbeiten wir uns die
Kondition für verschiedene sportliche Aktivitäten und pflegen unsere
Beweglichkeit. 
Dabei nehmen wir es nicht allzu streng, jeder leistet, was er kann.
Wöchentliches Training am Montag, 20.00–21.30 Uhr in der Turnhalle
Obernau II. . . .und du? Interessiert? Schau doch mal für ein unverbindli-
ches Schnuppertraining vorbei. Wir freuen uns über ein paar neue
Gesichter. Weitere Infos: www.satus-kriens.ch.

Schützengesellschaft Kriens

Pistolensektion

Mittwoch, 5., 12., 19., 26. Mai: Training im Stalden, 16.00 –
20.00 Uhr

Mittwoch, 5. Mai: Feldstich und Sektions-MS 25 m, 17.00–19.00 Uhr
Samstag, 8. Mai: 1. Bundesprogramm-Tag, 08.00–11.00 Uhr
Freitag, 28. Mai: Vorschiessen Eidg. Feldschiessen, 17.00–19.00 Uhr

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Primarschülerwettschwimmen – neu an einem Samstag

Das Wettschwimmen 2010 wird nicht wie üblich während
den Schulstunden, sondern am Samstag, 29. Mai stattfinden.

Neu starten Mädchen und Knaben in den Einzelwettkämpfen innerhalb
des gleichen Jahrgangs, unabhängig von der Schulstufe. 
Die Staffeln werden wie bis anhin von Schwimmerinnen und Schwim-
mern derselben Klasse ausgetragen.
Anmeldung Einzelwettkämpfe: am Wettkampftag, 29. Mai, beim Krauer-
schulhaus (neu)

Anmeldung Staffelwettkämpfe: bei der Klassenlehrperson (wie bisher)

Wir beginnen um 11.30 Uhr mit den Einzelrennen der Jüngsten.

Infos: 
Flyer werden Mitte Mai in den Schulklassen verteilt.
Oder www.sv-kriens.ch.
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Mini Racing Club Pilatus

Schweizer Meisterschaft

Am 1. und 2. Mai jeweils vom 9.00 – 19.00 Uhr fin-
den im Industrie-Gebiet Rainacher die Schweizer Meisterschaften im
Elektro-Offroad-Rennen statt.
Verpassen Sie die spannenden Rennen nicht und besuchen Sie uns im
Obernau. 

Tennis-Club Kriens

Die Tennissaison 2010 hat den Clubmitgliedern wieder vie-
les zu bieten: 
– 6 Sandplätze, vier davon mit Flutlicht 
– Ein Clubrestaurant mit Terrasse 
– Trainingsmöglichkeiten bei einer erfahrenen Trainerin 
– Eine ruhige, ländliche Umgebung 
– Ein Jahresprogramm mit viel Tennis und Geselligkeit 
– Die Sportwoche für Kinder und Jugendliche 

Die Saison beginnt bei gutem Wetter am 25. April. Anfangs Mai starten
die Interclub-Spiele, welche jeweils an den Wochenenden stattfinden.
Das Junioren-Training beginnt ab dem 5. Mai. Weitere Spieldaten sind
unter www.tckriens.ch ersichtlich. 
Tennisclub Kriens, Oberblattig, Obernau. Tel. 041 320 74 98

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Schnuppern im MUKI und Kinderturnen vom 3. bis 8. Mai
(bitte in Turnkleidern)

MUKI (ab 3 J.)
Dienstag 09.05–09.55 Uhr + 10.05–10.55 Uhr Obernau 2
Mittwoch 09.50–10.50 Uhr Fenkern 

10.00–10.55 Uhr Kuonimatt
Donnerstag 09.50–10.50 Uhr Fenkern

09.05–10.00 Uhr Kuonimatt
KITU (ab 41⁄2 J.)
Montag 16.30–17.30 Uhr Fenkern
Dienstag 15.30–16.30 Uhr Obernau 2
Donnerstag 13.45–14.45 Uhr Kuonimatt

Weiter im Angebot haben wir Mädchenriegen und Hip-Hop ab der 1. bis
zur 6. Klasse.

Anmeldung/Auskunft: Daniela Geiser, Tel. 041 320 61 24

Turnverein Kriens STV     www.stvkriens.ch

43. Krienser Jugendsprint

Am 3. Juni 2010 ab 13.30 findet auf der Laufbahn im Sta-
dion Kleinfeld der 43. Krienser Jugendsprint statt. Am

Jugendsprint werden «die schnellste Krienserin» und «der schnellste
Krienser» ermittelt. Alle Kids bis 1994, die in Kriens/Obernau wohnen,
sind eingeladen. Teilnahme ist gratis. Die Ausschreibungen werden via
Schule zugestellt oder können via www.stvkriens.ch heruntergeladen
werden.
Die TeilnehmerInnen der Jahrgänge 1995 bis 2003 haben die Möglich-
keit, sich für den Luzerner Kantonalfinal um den Migros Sprint zu qua-
lifizieren. Siehe auch www.migros-sprint.ch.

Veloclub Kriens
Sa, 1. Mai MTB: Ausfahrt, Dorfplatz, 10.00 Uhr             
Mi, 5. Mai RV: 1. Trainingsfahrt, Ballwil, Schulhaus, 18.45 
Sa, 8. Mai RV: Ausfahrt, Dorfplatz, 8.00 Uhr
Sa, 15. Mai MTB: Ausfahrt, Dorfplatz (Leiter variabel),

8.00 Uhr        
Mi, 19. Mai MTB: 2. Trainingsfahrt, Gütschwald, 18.45 Uhr 
Fr, 28. Mai MTB: Vollmondtour, Dorfplatz, 18.00 Uhr

Jeden Dienstag: MTB-Treff: Mai –August: 18.30 Uhr, September: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Schachenwald – Ecke Rainacherstrasse.

vks Vereinigung Krienser Sportorganisationen www.vks-kriens.ch

Wachablösung im Vorstand

An der Jahresversammlung trat Fredy Vogel nach über 20-jähriger
erfolgreicher Tätigkeit als Präsident der VKS zurück. Er wurde zusam-
men mit Heinz Steger, der ebenfalls seit der Gründung im Jahre 1971 im
Führungsteam mitwirkte, mit einem Präsent verabschiedet. Der neue
Vorstand setzt sich aus Fredi Stalder (Präsident), Hardy Konzelmann,
Hans Künzler und Roger Erni zusammen. Die VKS zählt 28 Mitgliederor-
ganisationen, fördert die Zusammenarbeit unter den Krienser Vereinen
und vertritt ihre Interessen nach aussen.

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Das Lotto vom 27. März war wieder ein voller Erfolg.
Allen Mitwirkenden, Helfern und der Küche ein herzliches
Dankeschön. Speziellen Dank an Annemigi für das Organi-
sieren der tollen Preise.

Galli-Zunft Kriens

Sujetvorschläge Chrienser Fasnachtsplakette 2011

Kaum ist die Fasnacht 2010 vorbei, sind die Gedanken der
Gallizunft schon wieder bei der Fasnacht 2011. Haben Sie
eine Idee, wie die Krienser Plakette 2011 aussehen

könnte? Originelle Sujetvorschläge – wenn immer möglich Kriens bezo-
gen – nimmt der Plakettenchef der Gallizunft: Thomas Häfliger, Ober-
nauerstrasse 89, 6012 Obernau gerne entgegen. Alle KrienserInnen sind
herzlich eingeladen, einen diesbezüglichen Entwurf einzusenden. Jenem
Entwurf, der vom Zunftrat für die Plakette 2011 ausgewählt wird, winkt
von der Gallizunft ein entsprechendes Honorar. Der Eingabeschluss ist
der 31. Mai 2010.

Die Kulturwerkstatt, Rengglochstrasse 11, Obernau

SA, 8. Mai: Lili Plume. Figurentheater Lupine. Ab 4 Jahren, 17.00 Uhr
Musik-Bar – Tanz Ü361⁄2, Musik der 60er bis 80er Jahre
mit DJ Richi, 20.00 Uhr

SA, 29. Mai Lili Plume. Figurentheater Lupine. Ab 4 Jahren, 17.00 Uhr
Musik-Bar – Tanz Ü361⁄2, Musik der 60er bis 80er Jahre
mit DJ Richi, 20.00 Uhr

VV: Tel. 078 807 99 62, www.kulturwerkstatt-luzern.ch

Kultur-Gesellschaft Kriens

Concept6010/Chilbi
Welcher Kunst- und Kulturschaffender hätte Inter-
esse an einem gemeinsamen Auftritt an der Gewer-

bemesse 2010 Concept6010 und/oder an der Krienser Chilbi? Bitte mel-
det euch bis Mitte Mai unter info@kulturkriens.ch oder 078 807 99 62.
Wir freuen uns auf eine bunte Vielfalt an kulturellem Schaffen in Kriens!

Patrizio Mazzola
Samstag, 22. Mai, Hotel Hammer, Eigenthal
Apéro ab 18.30 Uhr, Konzertbeginn 19.30 Uhr
Kosten: KGK Mitglieder Fr. 20.–/Nichtmitglieder Fr. 30.–
Anmeldung erwünscht: info@kulturkriens oder 
Tel. 041 320 19 79 (R. Schneeberger), Tel. 041 497 52 05 (Hotel Hammer)

Original Krienser Bööggengruppe

Alles verbii – Fasnacht (ein Dankeschön an alle akti-
ven Bööggen – ihr ward super) – Fastenzeit – Ostern –
aber halt! Die GV am 14. Mai 2010 im Restaurant Alpen-

rösli in Kriens!!! Dies ist ein Muss für einen jeden Böögg und darum freut
sich der Oberbööggenrat und auch ich für euer zahlreiches Erscheinen.

Bis dann, euer KRIENS info-Böögg Maurice.
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Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: ludothek.kriens@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Gesucht per 1. Juli oder nach Vereinbarung: 

Mitarbeiterin für zwei bis drei Ausleihen pro Monat. Hätten Sie Freude,
in einem aufgestellten Team mitzuarbeiten? Wir freuen uns, Sie kennen
zu lernen. Bitte melden Sie sich entweder in der Ludothek Kriens, Tel.
041 320 01 41 oder unter Tel. 041 320 18 05, Bettina Grünenfelder, oder
via E-Mail: ludothek.kriens@bluewin.ch.

Am 13. Mai (Auffahrt) bleibt die Ludothek geschlossen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.         

PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

Generalversammlung 

Mittwoch, 19. Mai, 19.00 Uhr 
Ab 20.15 Uhr bringt der Dichter, Schriftsteller, Kolumnist und Poetry-
Slam Performer Pedro Lenz unter dem Titel «Plötzlich hets di am Füdle»
seine banalen Geschichten nach Kriens. Wer den Berner Erzähler schon
gehört hat, wird ihn nicht verpassen wollen und die andern machen eine
spannende Entdeckung in der Gemeindebibliothek Kriens am Hofmatt-
weg 4.
Mitglieder: gratis, Nichtmitglieder: Fr. 10.–

MUSIK/GESANG

Alphornvereinigung Pilatus Kriens

Alphornklänge in der Luzerner Altstadt
Am Samstagnachmittag, 8. Mai spielt die AVP
auf verschiedenen Plätzen in der Luzerner
Altstadt. Start um 13.30 Uhr vor dem KKL.

Pilatusblasen
Am Sonntag, 16. Mai, ab 10.30 Uhr auf Pilatus Kulm

Chacheler-Musig Chriens    www.chacheler.ch

Zum Abschluss des Vereinsjahres 09/10 konnten wir an
der GV vom 17. April unsere Neu- und Jungmitglieder
Sara Legnini, Claudia Meier, Jürgen Schur, Gregor Buss-

mann, Dario Kaufmann, Marco Vogel und Raul Da Silva als Aktive in
unsere Reihen wählen. 
Zum neuen Präsidenten wurde Thomas Bitzi gewählt, welcher den zu-
rücktretenden Markus Rast ersetzt. Ebenfalls neu im Vorstand sind
Corina Schur und Raul Da Silva, welcher Marco Bächler ersetzt. Wir
danken den Abtretenden für ihre Arbeit und wünschen den neuen Vor-
standsmitgliedern viel Spass in ihren Ämtern.
Nach ihrer 20. Fasnacht konnten wir Pia Hodel und Balz Blättler zu
Ehrenmitgliedern ernennen. 

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Abschluss 25. Jubiläumsjahr

Bevor wir das 26. Vereinsjahr beginnen, schlies-
sen wir das phänomenale Jubi-Jahr mit einer 

2-tägigen GV ab. Auch dieser Event ist ein weiterer Höhepunkt während
unserer 25. Vereinszeit.
Was für Highlights uns dieser Mai-Ausflug bereithält, ist eine weitere
Überraschung, die das Jubi-Team für uns organisiert hat. 
Der gesamte Verein, der Vorstand und vor allem unser Jubi-Team, haben
für unser Jubi-Jahr Höchstleistung gezeigt. Recht herzlichen Dank!
Es haben sich bereits neue Gesichter bei den Möcken gemeldet. Herzlich
willkommen!
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Guuggemusig Schteichocher

Am 10. April haben wir mit unserer jährlichen GV das
alte Vereinsjahr abgeschlossen und können mit neuem
Elan ins neue Jahr starten. Tanja Brügger hat nach drei

Jahren den Vorstand verlassen. Für ihre geleistete Arbeit bedanken wir
uns ganz herzlich und wünschen ihrer Nachfolgerin Ornella Prieto viel
Spass. Herzlich begrüssen bei den Schteichocher möchten wir auch
unsere frischgebackenen Neumitglieder. Vollgas in ein neues Jahr. 
Schon ein kleiner Vormerk für alle. Unser sensationelles Grümpelturnier
findet dieses Jahr am Samstag, 3. Juli statt.

Harmoniemusik Kriens

An der Generalversammlung unserer Donato-
renvereinigung wurde Beni Stocker zum
neuen Präsidenten gewählt. Er löst Markus

Jurt ab, der den Verein in den letzten vier Jahren geführt hat. Wir dan-
ken den beiden für ihr grosses Engagement für die HAMU und wünschen
Beni viel Spass in seinem Amt. 
Im Juni nehmen wir am Kantonalen Musikfest in Willisau teil. Im
Moment sind wir am Üben der zwei Wettstücke. In einem Gemein-
schaftskonzert mit der Feldmusik Wolhusen und den BML Talents wer-
den wir die Stücke aufführen. Das Konzert findet statt am Freitag, 28. Mai
um 20 Uhr im Rössli-Saal in Wolhusen.

Mehr Infos unter www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO

Auffahrtsgottesdienst: Am Donnerstag, 13. Mai, 10.00 Uhr
begleitet das JBO den Auffahrtsgottesdienst, der im
Schlössli Schauensee stattfindet. 

Schnupperprobe: Für Interessierte findet am 19. Mai von 19.30 –20.30 Uhr
die Schnupperprobe im Singsaal des Kirchbühl II statt. Weitere Infos
unter www.jbo-kriens.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens

Wir sind wieder fleissig am Üben, steht doch bereits das
Jodlerfest Baar vor der Tür. Da versuchen wir natürlich an
die Erfolge der letzten Jahre anzuknüpfen, um unserer

geschätzten Dirigentin Erika Zanini mit einem tollen Auftritt für ihr nun
zwanzigjähriges Schaffen zu danken.
Vorerst gilt es aber, die Jodlermesse von Thomas Wieland wieder zu per-
fektionieren, so dass unser Auftritt am 13. Mai in der reformierten Kirche
unsere treuen Zuhörer begeistern wird. 
Besonders freuen wir uns immer, wenn neue Sänger zu uns stossen. Wir
proben jeweils am Dienstag um 19.45 Uhr im Roggern-Schulhaus. Sie
sind immer herzlich willkommen!

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Jodlerobig

Samstag, 8. Mai, 20.00 Uhr, Pilatussaal
Jodlerobig unter dem Motto «Älplerzyt». Das «Turnerchörli»,
seine Duett- und Terzett-Formationen, das Alphorn-Duo
«Alpiano» und die Schwyzerörgeli-Gruppe «Zwärgflitzer»
unterhalten Sie mit viel Herzlichkeit.

Kommen Sie und geniessen Sie mit uns ein paar gemütliche Stunden.

Reformierte Kirche Kriens

Jodlermesse an Auffahrt 

Es ist für uns eine grosse Freude und wir sind auch stolz, dass wir in der
reformierten Johanneskirche jährlich einen Jodlermesse-Gottesdienst
feiern können. Dieses Jahr konnten wir den Jodlerclub Alperösli dafür
gewinnen. Sie werden die Messe von Jost Marty aufführen. 
Auch die reformierte Kirchgemeinde Horw ist zu diesem speziellen Got-
tesdienst an Auffahrt, 13. Mai um 10.00 Uhr herzlich eingeladen – und
natürlich alle anderen Jodlerfreunde! 

Kirchenpflege Horw und Kriens



I N FOTHEK

28 KRIENS info 5/2010

GEMEINSCHAFT

Flohmarkt

Beliebt und immer gut besucht ist der Krienser Flohmarkt auf dem Hof-
mattplatz. Vielleicht ist auch für Sie am 1. und 15. Mai etwas dabei.
Anmeldeformulare sind zu beziehen im Baudepartement, Schachenstr. 6,
bei Patrizia Häfliger, Tel. 041 329 62 72 oder baudepartement@kriens.ch.

Besuchs-, Begleit- und Fahrdienst Kriens

Ein Besuch bedeutet für die besuchten Personen
Freude, Spaziergänge und vieles mehr. 
Hier ein paar Statistikzahlen aus dem Jahr 2009:

31 BesucherInnen machten 1120 Einsätze und haben dafür 1673 Stunden
aufgewendet. Unsere Fahrdienst-Vermittlerin Frau Blättler hat 1049 Ein-
sätze vermittelt. 26 FahrerInnen haben 1445 Stunden geleistet und sind
10810 km gefahren. Unter «Diverses» fallen weitere 410 Stunden an. Wir
blicken stolz auf 3528 Stunden Freiwilligenarbeit zurück. Bravo! Ein
herzliches Dankeschön an alle! Auskunft: Vermittlungsstelle: 041 311 22 21.

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
Jeden Freitag, 18.00 –20.00 Uhr

Lockt Sie der Frühling auch auf den Balkon oder in den Garten? Um die
ganze Blütenpracht ins rechte Licht zu rücken, haben wir die passenden
Blumentöpfe und -kistli. Holen Sie den Frühling doch auch in Ihre Woh-
nung. Eine grosse Auswahl an Vasen, Schalen, Übertöpfen usw. finden
Sie bei uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

OK Concept6010    www.concept6010.ch

Anmeldungen bis Ende April möglich

Noch bis Ende April läuft die Anmeldefrist für die grosse Gewerbe- und
Erlebnismesse im Herbst 2010 im Krienser Parkhaus Mattenhof. Teilneh-
men können alle interessierten Unternehmen, die sich und ihre Produkte
und Dienstleistungen an der «Concept6010» präsentieren wollen. Wer
keine Einladung erhalten hat, kann diese bestellen (info@concept6010.ch)
oder von der Website herunterladen. Firmen und Vereine haben die
Chance, mit einem gemeinsamen Auftritt zu besonders attraktiven Kon-
ditionen an der «Concept6010» teilzunehmen. Denn es ist das Ziel der
Veranstalter, den Lebensraum Kriens in seinem ganzen breiten Spektrum
umfassend zu zeigen. 

Spreche Englisch, verbessere deine Sprachkenntnisse

Der Verein Englischer Gruppen bietet Ihnen die Möglichkeit, Englisch
sprechende Menschen zu treffen und die Sprache zu üben. Sie haben
mehrere Möglichkeiten.
Dienstagabend, 19.15 Uhr: «Discussion Group, current events and perso-
nal faith» study the Bible/Tanach.
Mittwochnachmittag, 16.30 Uhr: «Walking mothers» walk and play with
children, a fun time to interact.
Freitagnachmittag, 14.00 Uhr: «Play group» learn to read and play for
children 4-7 years old.
Für mehr Infos: Daniel und Cathleen bei E-Mail englishmc@bluewin.ch
oder bei Tel. 041 320 28 57.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Führung durch das RomeroHaus, Luzern
Maiandacht mit Regina Osterwalder

Donnerstag, 20. Mai, Treffpunkt Busstation Alpenstrasse um
13.30 Uhr (mit gelöstem Busbillett bis Brüelstrasse). Kosten: 
Fr. 5.–/10.– Mit-/Nichtmitglieder
Anmeldung bis 15. Mai an D. Erni, Tel. 041 311 13 70

Das RomeroHaus schlägt seit 25 Jahren Brücken zwischen Kontinenten
und Kulturen, zwischen Religionen und Kirchen, zwischen Politik und
Wirtschaft, zwischen Frau und Mann. In Veranstaltungen, Kursen und
Begegnungen gibt das RomeroHaus Menschen Impulse, die sich für Soli-
darität und Gerechtigkeit einsetzen. In der Schweiz und in aller Welt.

Frauen- und Müttergemeinschaft St.Gallus / St. Franziskus

Gottesdienst der Liturgiegruppe: Mi, 19. Mai, 9.00 Uhr, Gal-
luskirche.
Thema: «Familie als Mobile».

Training an Leib und Seele: Mi, 26. Mai, 19.00 Uhr
Sportliche Wanderung mit kurzen Impulsen. Alle Frauen und Männer
sind herzlichst dazu eingeladen. Start: Aussichtsplattform Sonnenberg-
bahn. Leitung dieses meditativen Abendwalking hat Ruedy Sigrist inne.

Vorschau: Jahresausflug: Di, 8. Juni 
Führung durch das Bäckereimuseum in Benken SG, Mittagessen auf dem
Hulfteggpass. In Urnäsch AR Besichtigung des Brauchtumsmuseum mit
Führung. Weitere Angaben im Pfarreiblatt.

Frohes Alter 60 plus

Dienstag, 4, Mai: Wanderung
Riffigweiher – Sprengi, Treffpunkt 13.30 Bahnhof Luzern,
Torbogen, 041 320 05 04 (R. Emmenegger)

Dienstag, 11. Mai: Wanderung
Der Lorze entlang, Schmittli – Kollermühle, Treffpunkt 08.30 Bahnhof
Luzern, Torbogen, 041 360 42 85 (H. Gebhard)

Dienstag, 18. Mai: Zischtig-Jass-Ausflug nach Mauensee
Abfahrt 13.00 vor dem Pfarreiheim Bruder Klaus. Anmeldung bis 14. Mai
an Frau Imgrüth, 041 310 04 42 (abends). 

Dienstag, 25 Mai: Wanderung
Der Reuss entlang, Gisikon-Root – Mühlau, Treffpunkt 08.20 Bahnhof
Luzern, Torbogen, 041 310 65 82 (L. Ineichen)

Mittwoch, 26. Mai: Mittagstisch im Gallusheim ab 11.45 Uhr. 
Anmeldungen bis Montag, 10.00 Uhr an Frau Jauch, 041 320 74 89.

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Generalversammlung

Die 109. Generalversammlung findet statt am Donnerstag, 6. Mai um
19.30 Uhr im Mehrzwecksaal Zunacher 2, Kriens.

Bitte beachten Sie, dass die Generalversammlung neu im Mehrzwecksaal
Zunacher 2 (im Untergeschoss) stattfindet. Der Vorstand würde sich
freuen viele Vereinsmitglieder begrüssen zu können.

Gewerbeverband Kriens

GV im Zeichen der Concept6010

Die Generalversammlung des Gewerbeverbandes Kriens stand ganz im
Zeichen der bevorstehenden «Concept6010 – die Krienser Messe». Die
statutarischen Geschäfte des Krienser Gewerbeverbandes standen im
Zeichen der Kontinuität, bleibt doch der Vorstand unter der Leitung von
Hanspeter Meier unverändert zusammen. Die Finanzen schlossen ausge-
glichen ab, und auch die Aussichten für die Zukunft sind rosig. 
Die Organisatoren der «Concept6010 – die Krienser Messe» (1.–3. Okto-
ber 2010) informierten über den Stand der Vorbereitungen. 
www.gvk.ch

Hauseigentümerverein Kriens

Frühlingsreise am 18. Mai

Unter bewährter Führung unseres Reisemarschalls
Xaver Käch laden wir alle Mitglieder herzlich zur Frühlingsreise ein.
Am 18. Mai führt die Reise an den Walensee, mit dem Schiff nach Quin-
ten. Via Unterzerzen gehts nach Rapperswil und via Biberbrugg, Goldau
zurück nach Kriens.
Anmeldungen bis spätestens 5. Mai an Xaver Käch, Klösterlistrasse 24,
Kriens, Tel. 041 320 54 08. Einsteigeorte siehe Einladung. Achtung: Ge-
meindehausplatz um 8.00 Uhr.

Bildungsprogramm – Baumängel, was tun?
Roland Büchli, zertifizierter Gerichtsexperte referiert am 19. Mai, 17.30 –
20.30 Uhr im BRL, Bahnhofsrestauration Luzern. 
Anmeldung: www.hev-luzern.ch 
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KAB Kriens

Maiandacht Kreis Pilatus

Freitag, 7. Mai, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Philipp Neri,
Reussbühl. Wir treffen uns um 18.45 Uhr auf dem Gemein-

dehausplatz in Kriens. Gemeinsam fahren wir nach Reussbühl.

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch

Einladung zur Generalversammlung

Die Generalversammlung findet statt am 4. Mai 2010 um
19.30 Uhr im Kirchenzentrum Johannes, Kriens. 

Unsere Gäste Louis Zimmermann und Pia Lieb, Mitarbeitende der Beth-
lehem Mission Immensee, informieren über ein unterstütztes Projekt in
Bolivien. Kriens hilft Menschen in Not unterstützt ein Projekt für den
integralen Gemeindeaufbau in den Vorstadtquartieren der Stadt Santa
Cruz/Bolivien. Ein gut organisierter Sozialdienst nimmt sich der Bedürf-
tigen an. Die Jugendarbeit erreicht Hunderte von Jugendlichen mit
neuen Werten. 
Der offizielle Teil der GV beginnt anschliessend um ca. 20.15 Uhr.

Krienser Erzählnacht    www.kriensererzaehlnacht.ch

Würden Sie gerne ein Märchen erzählen?

Wir freuen uns, auch neue Erzählerinnen und Erzähler bei
uns begrüssen zu dürfen.

Die 11. Krienser Erzählnacht steht unter dem Motto: «Im Märchenwald»

Anmeldung bis Ende Mai bei: Pia Schertenleib, Tel. 041 320 14 08,
ph.schertenleib@bluewin.ch

La Leche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens

Dienstag, 4. Mai, 20.00 Uhr, Café Ambrosia (jeden 1. Dienstag im Monat)
Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Spezielle Themen: 1. Juni Beikost, 7. September Partnerschaft und
Sexualität.
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
041 340 15 31, manustrebel@bluemail.ch

Luzerner Wanderwege

46 attraktive, geführte Wanderungen in der Zentral-
schweiz und von der Westschweiz bis ins Appenzeller-
land enthält das neue, vielseitige Wanderprogramm

der Luzerner Wanderwege. Die geführten Wanderungen, von leicht bis
anspruchsvoll, finden vorwiegend an Samstagen/Sonntagen statt. 

Das Wanderprogramm kann schriftlich oder per E-Mail bestellt werden
bei Luzerner Wanderwege, Postfach, 6002 Luzern oder info@luzerner-
wanderwege.ch. Unkostenbeitrag Fr. 20.–.

Weitere Infos www.luzerner-wanderwege.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von
Formularen? Haben Sie Probleme mit Nachbarn? Wollen Sie ein Anlie-
gen besprechen? Möchten Sie besser Deutsch sprechen lernen? Suchen
Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrantin/Mig-
rant eine Begleitung für Deutschkonversation?
Dann kommen Sie vorbei! 
Ohne Voranmeldung. Vertraulich. Unkompliziert. 

Dienstag 10 – 15 Uhr, Freitag 15 – 19 Uhr, Luzernerstr. 1, Tel. 041 320 66 05,
info@kriensintegriert.ch

Quartierverein Kuonimatt

60 Jahre Quartierverein Kuonimatt 

Am 4. September 2010 feiern wir 60 Jahre
Quartierverein Kuonimatt und gleichzeitig

55 Jahre Schulhaus Kuonimatt. Ein besonderer Anlass, welchen wir mit
Spielnachmittag, musikalischer Unterhaltung, Jugend-Disco und natür-
lich mit einem feinen Essen feiern. Reservieren Sie dieses Datum. Detail-
lierte Informationen erhalten Sie rechtzeitig.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartierausflug vom 11. Juni 

Ausflugsziel ist der Shaolin-Ch’an-Tempel im Ober-
nau. Dort erfahren wir während der einstündigen
Führung einiges über die Räume, Kampfkünste und
Traditionen.

Treffpunkt ist um ca. 16.30 Uhr, Bushaltestelle Stampfeli. Von dort neh-
men wir den Fussmarsch durch den Schachenwald unter die Füsse. Wer
Lust hat, trifft sich nach dem Tempelbesuch in gemütlicher Runde im
Hana Garden (ehemals Restaurant Schlössli). 

Genaue Angaben entnehmen Sie dem Flyer oder auf www.qv-spitzmatt.ch.

Protokoll der GV vom 21. April unter www.qv-spitzmatt.ch.

Samariter-Verein   www.samariterverein-kriens.ch

Monatsübung: Dienstag, 4. Mai, Besuch Kinderspi-
tal Luzern, gemäss separater Einladung

Senioren: Donnerstag, 6. Mai, Frühlingsausflug 
Donnerstag, 20. Mai, Jassen

Nothilfekurs: Samstag, 1. Mai, 8.00–17.00 Uhr und 
Mittwoch, 5. Mai, 19.30–21.30 Uhr

Notfälle beim Sport: Samstag, 5. Juni, 8.00–15.00 Uhr

Alle Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle, Kriens statt.

Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Tel. 041 311 20 44. Unsere Drehscheibe steht
Ihnen für verschiedene kleine Hilfen zur Verfügung: Haus-
halt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, Näh- und Schreibar-

beiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie uns jeden Freitag
von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit unser Tonband,
oder den Briefkasten an der Horwerstrasse 9, Kriens. 

Bundeshaus Bern: Am 24. Juni 2010 organisieren wir eine Bundeshaus-
Besichtigung in Bern. Die Führung dauert von 15.00 – ca. 16.00 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Ohne ID oder Pass kein Einlass. Sicherheitskontrolle am
Eingang. Kosten für die Carfahrt mit Firma Hess, Luzern, zwischen 
Fr. 20.– bis 25.– je nach Teilnehmerzahl. Besammlung um 13.00 Uhr auf
dem Gemeindehausplatz Kriens. Abfahrt um 13.15 Uhr. Anmeldungen
bis 20. Mai nimmt entgegen: V. Flück, Tel. 041 310 71 00.

GA-Treff: 5. Mai, 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens. 6. Mai, Treffpunkt
7.50 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern, Friedrichshafen. 26. Mai, Treffpunkt um
7.45 Uhr, Bahnhofkiosk Luzern, Morges, zur Tulpenblüte.

Spieltreff: 19. Mai, 14.00 Uhr, Grossfeld
Singen: 11. Mai, 15.00 Uhr, Grossfeld 
Jassen: 12. Mai, 14.00 Uhr, Rest. Wichlern

Velofahren: Am 6. Mai um 9.30 Uhr auf dem Gemeindehausplatz. Kriens.
Route: Horw–Tribschen–Adligenswil–Dierikon, ca. 40 km. Auskunft
erteilen M. + F. Wickihalter, Tel. 041 320 74 28.

Pétanque: 27. Mai, 14.00 – ca. 16.30 Uhr im Bellpark. Auskunft erteilen
F.+ V. Kupper, Tel. 041 320 18 81, und B. + A. Kohler, Tel. 041 320 93 30.

Tanznachmittag: 3. Mai, 14.00 –16.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus.
Kosten: Fr. 15.–, Leitung: P. Häcki, dipl. Tanzlehrer. Keine Anmeldung,
einfach erscheinen.



Pfarrei Bruder Klaus

Das Perlenlied

30. April, 19.30, Kirche Bruder Klaus

Bevor er als Tatort-Kommissar Flückiger in Luzerns Gassen
auf Verbrecherjagd geht, kommt Stefan Gubser in friedli-

cher Mission nach Kriens: In der Kirche Bruder Klaus liest er das Perlen-
lied, ein mystisches Märchen aus der Zeit der ersten Christen. Begleitend
zur Lesung erklingt die Musik eines Quartetts rund um Roger Hürlimann.

Dauer bis ca. 20.30 Uhr. Anschliessend Apero. Eintritt frei (Türkollekte). 

Senioren-Vereinigung Kriens

Höck 

Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet
statt am Donnerstag, 6. Mai um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt. Es wird
gejasst, gespielt und geplaudert. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Sozial-BeratungsZentrum  SoBZ

Begleitete Gesprächsgruppe für erwachsene Angehörige
von Menschen mit Problemen im legalen Suchtbereich
(Alkohol, Essstörungen, Glücksspiel usw.)

Jeden letzten Mittwoch des Monats von 18.00–19.30 Uhr. Anmeldung
nicht erforderlich. 

Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- und andere Suchtfragen, Ober-
grundstrasse 49, Luzern. Weitere Auskünfte erteilen Frau Kehrli und Hr.
Studer unter Tel. 041 249 30 60. www.sobz.ch.

Terre des hommes, Kinderhilfe

50 Jahre Engagement, wir machen weiter!
Interaktive Kinderrechte im Verkehrshaus

Was? Kinder und ihre Begleitpersonen lernen die Kinderrechte spiele-
risch kennen! Zum Beispiel das Recht auf Nahrung und Wasser. Für uns
in der Schweiz selbstverständlich. In vielen Ländern sind diese Grundbe-
dürfnisse ein täglicher, oft verzweifelter Kampf.
Wo? Im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern
Wann? Ab 13. Mai 2010 über die Sommerwochen. Eröffnungs-Event: 
13.–16. Mai 2010
Wir freuen uns auf Sie. Tdh Freiwilligengruppe Luzern.
www.tdh.ch, PK: 60-26730-4, merci!

Die Anmeldefrist läuft

Die Anmeldefrist für den Weihnachtsmarkt 2010 läuft. Die Anmeldeun-
terlagen wurden verschickt. Weitere Exemplare sind auf der Website
(www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch) zu finden – die Anzahl der
Plätze ist auch dieses Jahr beschränkt. Der Weihnachtsmarkt im Bellpark
findet vom 3. bis 5. Dezember 2010 statt. Der frühe Termin (ohne den
Feiertag am 8. Dezember) wurde vom OK bewusst gewählt, um die Belas-
tung der Ausstellenden nicht mit einer Marktdauer von 5 Tagen allzu
sehr zu strapazieren. Sobald dies die Kalenderkonstellation zulässt, wird
der 8. Dezember aber wieder in die Marktzeit eingebaut. 
www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch0
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I N FOTHEK

Schlüsselübergabe 
LUKB Kriens

Franz Matt übergibt am 1. Mai 2010 
die Leitung der Zweigstelle Kriens an
Daniel Meyer.

Kommen Sie vorbei. Sie sind herzlich
zu einer Grillwurst und einem Getränk 
eingeladen.

Samstag, 1. Mai 2010
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Luzerner Kantonalbank, Kriens

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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DO 29. April 20.00 Uhr Epiladies Konzert des A-capella-Frauenchores im Scala
FR 30. April 19.30 Uhr Pfarrei Bruder Klaus Das Perlenlied, Stefan Gubser liest ein mystisches Märchen
SA/SO 1./2. Mai 9.00–19.00 h Mini Racing Club Pilatus Schweizer Meisterschaft Elektro-Offroad-Rennen, 

Industriegebiet Rainacher
1.,15.,19. Mai siehe Seite 26 Veloclub Kriens MTB-Ausfahrten
SA 1. +15. Mai Flohmarkt Markt auf dem Hofmattplatz, während Ladenöffnungszeiten
SA 1. Mai 10.00–16.00 h Spielgruppenverein Kriens Spielgruppentag auf dem Hofmattplatz, siehe Seite 25
SA 1. Mai 14.30 Uhr Basketballschule Kriens Maiturnier in der Roggernturnhalle
SO 2. Mai 10.00 Uhr Chenderfiire Religiöse Feiern in der Kapelle Bruder Klaus und 

Forum Pfarrei St. Franziskus
MO 3. Mai 14.00–16.00 h Senioren-Impuls Tanznachmittag Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 4. Mai 13.30 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung Riffigweiher–Sprengi, Treff: Bahnhof, Torbogen
DI 4. Mai 19.30 Uhr Kriens hilft Menschen in Not Generalversammlung im Kirchenzentrum Johannes
DI 4. Mai 20.00 Uhr La Leche League Stilltreffen im Café Ambrosia
5. + 8. Mai siehe Seite 26 Veloclub Kriens RV-Ausfahrten 
5.,12.,19., 26. Mai 16.00–20.00 h Schützengesellschaft Pistolensektion Training im Stalden
MI 5. Mai 14.30 Uhr Senioren-Impuls GA-Treff Rest. Neuhof
MI 5. Mai 19.30 Uhr SP Kriens GV im Rest. Wichlern
DO 6. Mai 9.30 Uhr Senioren-Impuls Velofahren Treffpunkt Gemeindehausplatz
DO 6. Mai 14.00 Uhr Senioren-Vereinigung Höck im Rest. Hofmatt
DO 6. Mai 19.30 Uhr Gemeinnütziger Frauenverein Generalversammlung im Mehrzwecksaal Zunacher 2
FR 7. Mai 19.30 Uhr KAB Kriens Maiandacht in der Pfarrkirche Philipp Neri, Reussbühl
FR 7. Mai Fasnachtsverein Pack vo Chriens Apéro im Packstübli
SA 8. Mai 8.00–11.00 Uhr Arbeiterschiessverein Kriens 1. Obligatorisch, Schiessanlage Stalden
SA 8. Mai ab 13.30 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Kriens Alphornklänge in der Luzerner Altstadt, Start vor dem KKL
SA 8. Mai 17.00/20.00 h Die Kulturwerkstatt Lili Plume, Figurentheater ab 4 Jahren/Musik-Bar, Tanz Ü361⁄2
SA 8. Mai 20.00 Uhr Jodlerklub Turnerchörli Kriens Jodlerobig im Pilatussaal
DI 11. Mai 8.30 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung der Lorze entlang, Treff: Bahnhof, Torbogen
DI 11. Mai 15.00 Uhr Senioren-Impuls Singen im Grossfeld
DI 11. Mai 19.30 Uhr Blauring Kriens Informationsabend Sommerlager im Senti
MI 12. Mai 14.00 Uhr Senioren-Impuls Jassen im Rest. Wichlern
MI 12. Mai 14.30 Uhr Reformierte Kirche Seniorennachmittag, Johannessaal
DO 13. Mai 10.00 Uhr Jodlerklub Alpenrösli/Ref. Kirche Jodlermesse in der Johanneskirche
DO 13. Mai 10.00 Uhr JBO Begleitung des Auffahrtsgottesdienstes im Schloss Schauensee
FR 14. Mai 20.00 Uhr Handballclub Kriens Saisonabschluss, St. Otmar St. Gallen–HC Kriens, Krauerhalle
SA 15. Mai 8.30–12.00 h Alpenclub Kriens Hallenklettern in Rothenburg, Treffpunkt Andritz Hydro AG
SO 16. Mai ab 9.30 Uhr Alpenclub Kriens Kegelolympiade auf Gruohubel
SO 16. Mai ab 10.30 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Kriens Pilatusblasen auf Pilatus Kulm
DI 18. Mai 13.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Zischtig-Jass-Ausflug, Treffpunkt Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 18. Mai HEV Kriens Frühlingsreise an den Walensee, Zusteigeorte gemäss Einladung
MI 19. Mai 9.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Gottesdienst Liturgiegruppe, Galluskirche
MI 19. Mai 14.00 Uhr Senioren-Impuls Spieltreff im Grossfeld
MI 19. Mai 19.00 Uhr Verein Pro Gemeindebibliothek GV, Bibliothek, anschl. Pedro Lenz und seine Geschichten
MI 19. Mai 19.30–20.30 h JBO Schnupperprobe im Singsaal Kirchbühl II
DO 20. Mai 13.30 Uhr FG Bruder Klaus Führung durch RomeroHaus, Treffpunkt Busstation Alpenstr.
DO 20. Mai ab 14.00 Uhr FDP Seniorinnen und Senioren Jassen und gemütliches Beisammensein, Rest. Minerva
FR 21. Mai 17.00 Uhr Chenderfiire Religiöse Feiern in der Kirche St.Gallus
SA 22. Mai 19.30 Uhr Kultur-Gesellschaft Kriens Konzert Patrizio Mazzola, Hotel Hammer, Apéro ab 18.30 Uhr
DI 25. Mai 8.20 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung der Reuss entlang, Treff: Bahnhof, Torbogen
DI 25. Mai 9.00 Uhr Chenderfiire Religiöse Feiern in der Pfarreistube St. Gallus
DI 25. Mai 11.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Mittagstisch im Gallusheim
DI 25. Mai 19.00 Uhr Alpenclub Kriens Seil- und Knotenkurs «Schellenmatt», vor Ort, Bauernhof
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MI 26. Mai 19.00 Uhr FMG St.Gallus/St. Franziskus Training an Leib und Seele, Start Plattform Sonnenbergbahn
DO 27. Mai ab 8.45 Uhr Reformierte Kirche Frauenzmorge, Johannes-Treff
DO 27. Mai 14.00–16.30 h Kinderhort St. Franziskus Senti Hort für Kinder von 3–5 Jahren
DO 27. Mai 14.00–16.30 h Senioren-Impuls Pétanque im Bellpark
DO 27. Mai 17.00–19.00 h Arbeiterschiessverein Kriens 2. Obligatorisch, Schiessanlage Stalden
DO 27. Mai ab 20.00 Uhr Urmusig 2010 Schwyzerörgelitrio Gantengruess spielt im Rest. Alpenrose
FR 28. Mai 12.00 Uhr Reformierte Kirche Familien-Mittagstisch, Johannestreff
FR 28. Mai 18.00 Uhr Veloclub Kriens MTB-Vollmondtour, Dorfplatz
SA 29. Mai ab 11.30 Uhr Schwimmverein Kriens Primarschülerwettschwimmen, siehe Seite 25
SA 29. Mai 13.30–17.00 h Krienser Kinderspielfest Spielfest für Kinder ab Kindergarten bis 4. Primar, 

Meiersmattschulhaus
SA 29. Mai 17.00/20.00 h Die Kulturwerkstatt Lili Plume, Figurentheater ab 4 Jahren/Musik-Bar, Tanz Ü361⁄2
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CREA-PLAY®

Spielplätze müssen leben, natürliche
Umwelt ersetzen, die kindliche Phan-
tasie bereichern, Abwechslung bie-
ten, zu spielerischen Taten verhelfen,
Kontakt schaffen, begeistern, anre-
gen, müssen dem Kind seine Welt
bedeuten, müssen Wohnraum im
Freien sein…
Verlangen Sie den grossen Spielge-
räte-Katalog von Geräten in Holz,
Metall, Kunststoff.

Bürli Spiel- und Sportgeräte AG
CH-6212 St. Erhard / Sursee LU
Tel. 041 925 14 00
Fax 041 925 14 10
www.buerliag.com

JOSEF BURRI
G A R T E N B A U

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 
079 340 59 36
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Unterhaltsarbeiten
Grabpflege

Hofstetterstrasse 7, Kriens
Natel 079 659 22 37

E-Mail: info@microcleaning.ch

Reinigung von Umzugswohnungen

Entsorgungen

Reinigung von Terrassen und 
Balkonen mit Hochdruckreiniger

(sehr umweltfreundlich)



GWÄRB

KRIENS info 5/2010    33

Legen Sie Ihre Füsse hoch und entspannen Sie sich. Denn in Ihrem
Haushalt geht keine Energie unnötig verloren – dank der Energie-
beratung von ewl.

pd/ Die Energieberater kommen persönlich bei Ihnen vorbei
und entführen Sie in die Welt des energieeffizienten Wohnens.
Gemeinsam durchforsten Sie Ihr Zuhause und entdecken ver-
steckt hinter Möbeln oder auf dem Regal frech blinkend kleine
Energiesünder. Gekonnt werden diese beseitigt – sei es durch
energieeffiziente Geräte oder mit dem Standbykiller-Click.

Energieberatungscenter
Mehr Tipps und Tricks gibt es auch im Herzen der Altstadt. Im

neuen Energieberatungscenter im «Haus der Umwelt» am Mühlen-
platz bereiten sich die Energieberater nicht nur auf ihre Besuche
bei den Kunden zu Hause vor. Im Shop im Erdgeschoss beraten Sie
die Mitarbeiterinnen von ewl auch bei anderen Anliegen rund ums
Thema Energie und Wasser. Auch energieeffiziente Produkte wie
LED-Lampen oder Standby-Abschaltgeräte sind erhältlich.

Touren
Energie und Wasser begleiten Sie auch auf den Touren, die

mehrmals jährlich angeboten werden. Sei es auf den Spuren der
alten Brunnen der Stadt oder unterwegs mit dem E-Bike zu un-
seren Kleinwasserkraftwerken – mit ewl erleben Sie Energie
hautnah.

Einladung zur Einweihung
Die offizielle Einweihung des Energieberatungscenters und

des gesamten Mühlenplatzes mit grossem Unterhaltungsangebot
für die Bevölkerung findet am Samstag, 22. Mai statt. ewl lädt zu
einem Energiespar-Wettbewerb mit tollen Preisen und weiteren
Aktivitäten ein.

ewl energie wasser luzern, Industriestrasse 6, 6002 Luzern
0800 395 395, info@ewl-luzern.ch, www.ewl-luzern.ch

ewl

Gutes Gefühl dank Energieberatung
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Kaffee am Morgen
vertreibt Kummer
und Sorgen – 
energieeffizient
gebrüht, geniessen
Sie Ihren Kaffee mit
gutem Gewissen.

Das Energieberatungscenter 
im «Haus der Umwelt» 

am Mühlenplatz in Luzern

pd/ Viele bunte Postkarten aus aller Welt sind bis Ende 2009 bei Heggli Reisen welt-
weit eingetroffen! Unter allen Postkarteneinsendungen hat die Glücksfee drei glückliche
Gewinner ermittelt. Anita und Peter Kaufmann aus Wolhusen haben dieses Jahr den
ersten Preis, einen Reisegutschein im Wert von Fr. 300.– gewonnen. Über den zweiten
Preis, einen Gutschein für eine Heggli Musik- und Erlebnisreise im Wert von Fr. 200.–
freuen sich Rosmarie und Andreas Ruf aus Oftringen und den 3. Preis, zwei Heggli-
Badetücher, durfte Frau Loredana Simon aus Kriens in Empfang nehmen.

Auch im Jahr 2010 findet der beliebte Postkartenwettbewerb unter den Heggli Kunden
statt. Die Heggli Ferienexperten freuen sich schon auf viele exotische Feriengrüsse.

HEGGLI REISEN WELTWEIT

Gewinner des Heggli-Reisen-Postkarten-
wettbewerbes 2009

Gewinnerin Anita Kaufmann freut sich
über den Reisegutschein für den 1. Preis.
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KLEINTIERPRAXIS WYDENHOF

Eine Praxis mit Herz für Haustiere

alfr/ Vor einem Jahr haben die beiden Tierärzte Thomas
Amrein und Samuel Isler die Nachfolge der Kleintierpraxis 
Dr. Burri in Kriens angetreten und an neuem Standort mit fri-
schem Ambiente und auf den neusten medizinischen Wissens-
stand getrimmt im Mai 2009 eröffnet. Das Wohlergehen und die
Achtung der Würde des Tieres sind oberstes Kredo und somit die
Praxisphilosophie, mit welcher die vier- und zweibeinigen ani-
malischen Patienten und ihre Besitzer betreut werden. Die hohe
Lebensqualität wird durch das professionelle medizinische
Know-how gewährleistet und immer werden auch die Besitzer
der vierbeinigen Lieblinge miteinbezogen. «Das ist wichtig»,

sagen die beiden Tier-
ärzte, «denn jedes Tier
ist auch Lebewesen
und weiss genau, ob
es art- und tiergerecht
gehalten, geliebt oder nur geduldet wird.»

An der Alpenstrasse 3 fühlen Sie und Ihr Tierli sich wohl – die
richtige Adresse für das Wohlergehen und lange Leben Ihres pel-
zigen Wegbegleiters.

Mehr Infos auf www.tierarzt-kriens.ch oder Tel. 041 310 99 22



pd/ Elektrovelos sind im Trend. Die
Kombination von Muskelkraft und Elek-
troantrieb eröffnet ganz neue Möglichkei-
ten: Man fährt leichter, weiter, schneller,
und damit Strecken, die mit dem norma-
len Velo zu anstrengend wären. Darum
hat sich das Velociped neben seinem nor-
malen Veloangebot seit mehr als 12 Jah-
ren auf Elektrovelos spezialisiert und ein
grosses Wissen und viel Erfahrung um die
E-Bikes aufgebaut. So bietet das Veloci-
ped eine grosse Auswahl verschiedenster
Elektrovelos: Neben Flyer, den bewährten
Schweizer Elektrovelos aus Huttwil, stehen auch die schnellen
Flitzer von Ibex, riese-müller, Dolphin, das preisgünstige Watt-
world sowie das schicke englische Gocycle zur Auswahl. Prak-
tisch alle Modelle können im Velociped nach den eigenen Wün-
schen angepasst werden, vom Lenkertausch bis zur Lieblingsfar-

be ist fast alles möglich. Von den Flyer-
Elektrovelos sind viele Modelle ab Lager
innert 2–3 Tagen lieferbar.

Lust auf eine Probefahrt? Alle Modelle
können während den Öffnungszeiten
ganz unverbindlich ausprobiert werden.
Wer will, kann sich ein Elektrovelo für
eine längere Probefahrt über das Wochen-
ende gratis ausleihen.

Für Kurzentschlossene: Am Samstag,
1. Mai findet auf dem Dorfplatz das Flyer-
Testival statt. Die Schweizer Firma ist per-

sönlich mit einer grossen Auswahl an Testfahrzeugen vor Ort.
Wer sich dort für ein Flyer-Elektrovelo entscheidet, wird mit
einem Geschenk im Wert von bis zu 400 Franken überrascht.

Velociped, Kriens, Tel. 041 320 53 51, www.velociped.ch

VELOCIPED, KRIENS

Für Elektrovelos zum Velociped
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alfr/ Bald 30 Jahre sind es her, dass an der Haslimattstrasse 12
Haare gestutzt, gefärbt und gepflegt werden. Renate Kofler
pflegte ihre Quartierkundschaft währen fast 10 Jahren und hat
ihr Coiffeurgeschäft nun weitergegeben an die gelernte Coiffeuse
Lucija Velimirovic.

Seit November 2009 bedient die sympathische Coiffeuse
Damen und Herren in allen «stilistischen Lebenslagen», wenns
um die perfekte Frisur geht. Klein, aber fein ist der kleine Quar-
tiersalon geblieben und bietet einen Treffpunkt zum kurzen Talk
im Quartier. Nebst ihrem fachlich versierten Handwerk verarbei-
tet Lucija Velimirovic nur Qualitätsprodukte, welche auch zum
Kaufe feilgeboten werden. Und zum erweiterten Angebot gehö-
ren die Dienstleistungen der flexiblen Öffnungszeiten nach Ver-
einbarung, zum Beispiel nach Feierabend, oder für Betagte
kommt die Haargestalterin auch mal zur Kundschaft nach Hause.
Ein Bedürfnis, welches offenbar rege genutzt wird. «Mutter und

Kind gehören zum Quartier»,
sagt Lucija, und so offeriert
sie jedem Kind, welches in
Begleitung seines Mamis, wel-
ches seine Haartracht auch
pflegen möchte, einen Haar-
schnitt zum Nulltarif.

Coiffure Flair, der kleine
feine Quartiersalon, wo man
sich trifft, befindet sich an der
Haslimattstrasse 12 und wer
einen Termin vereinbaren
möchte, wähle 041 320 55 80.

COIFFURE FLAIR

Der kleine feine Quartiersalon in neuen Händen
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Lucija Velimirovic 
freut sich auf jeden Besuch

A. FELBER AG, BESCHRIFTUNGEN, GRAVUREN, STEMPEL

Traditionsunternehmen jetzt in Kriens

alfr/ Die damals, 1935, am
Pilatusplatz unter dem Namen
Stempel Ernst domizilierte
Papeterie war bekannt für
Stempel aller Art, als man
noch mit Genuss und voller
Kraft auf tintengetränkten
Stempelkissen paukte. 1968
mit dem Abriss der alten Häu-
ser neben der Schmitte zog
das Unternehmen dann in den
Neubau an die Neustadt-
strasse. Zehn Jahre später,
1978, übernahm Heinz Felber
die Firma und hat das Ange-
bot und die Dienstleistungen
den stets wachsenden Bedürf-
nissen angepasst. Heute be-

schäftigt das erfolgreiche Unternehmen 4 Mitarbeiter und wird
von der 2. Generation, Junior-Chef Andy Felber, geführt.

Ja zum Standort Kriens: «Die Bedingungen sind hier optimal»
sagt Felber, «denn wir haben in modernste Räumlichkeiten inves-
tiert und den Maschinen- und Apparatepark mit dem aktuellsten
technischen Know-how eingerichtet». Genügend Parkplätze und
Anschluss an die Autobahn an der Grenze zur Stadt schätzten
auch die Kunden.

Die A. Felber AG beschriftet vom Namensschild bis zum
Schaufenster oder Fahrzeug einfach alles. Plotten, drucken, frä-
sen und gravieren sind die Stärke des Unternehmens, und als
einer der «Grossen» im Stempel-Geschäft gehört die A. Felber AG
nach wie vor zu den Marktleadern in unserer Region.

Als modernes Unternehmen hat sich die A. Felber AG  im
Kupferhammer, an der Amstutzstrasse 4 neu domiziliert und
beweist, dass der Gewerbeplatz Kriens noch immer eine attrak-
tive Plattform bietet.

www.felber-ag.ch und Phone 041 210 26 63 bieten Informatio-
nen und die richtige Adresse für Beschriftungen aller Art.

Andy Felber, ein erfolgreicher
Unternehmer jetzt in Kriens
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Wichtige Termine KRIENSinfo

6/2010 Juni
Redaktions-/Inserateschluss: FR 7. 5.
Post-Zustellung: MI 26. 5.

7/2010 Juli
Redaktions-/Inserateschluss: DI 15. 6.
Post-Zustellung: MI 30. 6.

8/2010 August
Redaktions-/Inserateschluss: DI 13. 7.
Post-Zustellung: MI 28. 7.
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METZGEREI MATTER – KULINARIKER STEFAN WINIGER

Grillkurse in Kriens
pd/ Pünktlich zur beginnen-

den Grillsaison führt die Metz-
gerei Matter zusammen mit
dem Kulinariker Stefan Wini-
ger Grillkurse in Kriens durch.
Dabei kommen die Kursteil-
nehmenden in den Genuss von
diversen Grilltechniken und
lernen dabei, wie man auf
einem Grill niedergart oder
sogar eine Pizza herstellt. Der
klassische Holzkohlegrill kommt
ebenso zum Einsatz wie der Gasgrill oder der Kugelgrill. Vorspeise, Hauptspeise,
Beilagen und Dessert – alles wird frisch auf dem Grill zubereitet. Mit den neu
gewonnenen Erkenntnissen wird der Grillplausch noch vielseitiger.

Die Grillsaison kann also beginnen, und mit den Erkenntnissen aus dem Kurs
wird bald in Kriens der Duft von Grilladen in allen Gärten in der Luft liegen. Die
Kurse finden auf dem Gelände der Metzgerei Matter am Donnerstag, 27. Mai und
Donnerstag, 10. Juni sowie am Freitag, 28. Mai und Freitag, 11. Juni jeweils von
19 bis circa 22 Uhr statt. Anmeldungen liegen bei der Metzgerei Matter und beim
Kulinariker am Donnerstagsmarkt auf. Mehr Informationen oder Online-Anmel-
dungen unter www.kulinariker.ch.
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LUZERNER KANTONALBANK

Schlüsselübergabe LUKB Kriens
pd/ Daniel Meyer wird neuer stellvertretender Regio-

nalleiter Horw/Kriens. Sein Vorgänger Franz Matt tritt per
Ende April 2010 auf eigenen Wunsch vorzeitig die nach-
berufliche Zeit an. 

Lernen Sie Daniel Meyer persönlich kennen und stos-
sen Sie mit Franz Matt auf die erfolgreiche vergangene
Zeit an. Sie sind herzlich eingeladen am 1. Mai 2010 zwi-
schen 11.00 und 15.00 Uhr bei der Luzerner Kantonalbank
in Kriens vorbeizukommen.Daniel Meyer
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Am 9. Mai ist Muttertag

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00 Uhr
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00 Uhr
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00 Uhr
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00 Uhr

DANKBARKEIT

Mitglied Gewerbeverband
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